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ICH BIN FÜR SIE DA:
von Montag bis Freitag jeweils von 
7:30 - 12:00 Uhr nach telefonischer 
Vereinbarung unter 07232 2105-212 
oder per E-Mail an lanzersdorfer@
sankt-martin.at

manfred Lanzersdorfer
Bürgermeister

Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner, 

„Es ist nicht das Glück, das uns dankbar 
macht, sondern es ist die Dankbarkeit, 
die uns glücklich macht“, 

so zitierte unser Pfarrassistent 
Helmut Außerwöger beim Ernte-
dankgottesdienst den Benedikti-
nermönch David Steindl-Rast. Ein 
Zitat, welches mich unheimlich 
inspiriert.

Ich habe in der letzten Gemeinde-
zeitung von einem Sommer/Herbst 
gesprochen, in dem viele Baustellen 
begonnen oder weitergeführt wer-
den. Nahwärme, Kanal, Glasfaser, 
Tageszentrum mit Lift, Bildungs-
campus, Reihenhäuser, Güterwege 
und Gemeindestraßen, Geh- und 
Radweg, Kindergarten, … - sie alle 
stellen eine Belastung für die Anrai-
ner und beteiligten Personen dar.

DANKBAR bin ich nun deswegen, 
weil ich in der Bevölkerung sehr 
viel Verständnis wahrgenommen 
habe - für die Umleitungen, für die 
Sperren, für die Staubbelastung 
und so weiter. 

DANKBAR auch deswegen, weil 
durch das große Verständnis vieles 
leichter geht. Die Baustellen wur-
den ohne Unfälle (Gott sei Dank) 
weitergeführt oder abgeschlossen 
und somit können wir wieder viele 
Annehmlichkeiten benützen.

Und diese Dankbarkeit ist es auch, 
die mich so glücklich macht in 
meinem Job. Ich darf jeden Tag 
mit vielen (dankbaren) Menschen 
Kontakt haben und mein Bestes 
für unsere Heimatgemeinde leisten. 

Würde ich aber allein sein in 
meinem Tun, so würde das bei 
weitem nicht ausreichen. Weil es 
noch ganz viele Personen gibt, 
die sich ehrenamtlich engagieren, 
funktionieren unsere Gesellschaft 
und unsere Gemeinde so super. 

Genau deswegen haben wir dieser 
Ausgabe der Zeitung einen eige-
nen Teil der „Ehrenamtlichkeit“ 
gewidmet.

So wünsche ich uns allen, dass wir 
in der Advent- und Weihnachtszeit 
wieder mal so richtig dankbar sind,  
weil ...
 x wir gesund sind 
 x es uns so gut geht 
 x wir in Frieden leben können und
 x wir liebe Menschen um uns haben. 

Jede und jeder kann hier jene Dank-
barkeit für sich selbst formulieren, 
die sie oder ihn glücklich macht.

Rainer Zeller DW 218
 zeller@sankt-martin.at

 Elfi Kehrer DW 217
 e.kehrer@sankt-martin.at

Unser  
Bürgermeister 

am Wort

‚‚
‚‚
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Aus dem Gemeinderat
OÖ. GLEICHBEHANDLUNGSGESETZ 2021

Erlassung eines Gleichstellungsprogrammes
Gemäß dem Oö. Gleichbehandlungsgesetz 2021 hat der 
Gemeinderat jeder Gemeinde in Oberösterreich ein Gleich-
stellungsprogramm zu erlassen.
Das Gleichstellungsprogramm gilt für alle Personen, die 
sich in einem Dienst-, Ausbildungs- oder Lehrverhältnis 
zu einer Gemeinde befinden oder sich um ein solches 
bewerben. 

Das Gleichstellungsprogramm ist für einen Zeitraum von 
6 Jahren zu erstellen und nach jeweils 3 Jahren an die 
aktuelle Entwicklung anzupassen.

Ziel und Zweck des Gleichstellungsprogramms:
•  Ziel ist die Erreichung der Ausgewogenheit zwischen 

den Geschlechtern in allen Verwendungsgruppen, ge-
messen an der Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten.

•  Bestehende Unterrepräsentation eines Geschlechts, 
insbesondere von Frauen, sollen in allen Organisati-
onseinheiten, auf allen Hierarchieebenen und in allen 
Funktionen und Tätigkeiten beseitigt werden.

•  Benachteiligungen aufgrund des Geschlechts, insbeson-
dere herabwürdigende Aussagen und Handlungen 
bzw. sexuelle Belästigungen, dürfen am Arbeitsplatz 
nicht geduldet werden. 

Das Gleichstellungsprogramm enthält in weiterer Folge 
konkrete Fördermaßnahmen bezüglich Personalauf-
nahme, beruflicher Aufstieg, Aus- und Weiterbildung, 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Arbeitsumfeld und 
geschlechtergerechte Sprache. 
Allen Mitarbeiter:innen der Marktgemeinde St. Martin 
wurde ein Exemplar zur Verfügung gestellt.

GRUNDANKAUF

Bauhofkreuzung
Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Parzelle Nr. 1388/4 im Ausmaß von 
1.920 m² bei der Bauhofkreuzung zu 
einem Preis von € 45.000,00 anzu-
kaufen. Grundlage für diesen Ankauf 
war die Umwidmung von Grünland in 
Bauland-Mischgebiet. 

Dieses Grundstück ist für eine 
eventuelle zukünftige Erweiterung 
des Gemeindebauhofes vorgesehen.

MODERNISIERUNG 

E-Ladestation Parkplatz Heizwerk
Die Marktgemeinde St. Martin i. M. 
hat im Jahr 2016 eine E-Tankstelle am 
sogenannten „Heizwerkparkplatz“ 
errichtet. 

Die Gesamtkosten dieser E-Ladestati-
on betrugen € 13.500,00, im Gegenzug 
hat die Marktgemeinde eine Förde-
rung in Höhe von € 7.000,00 erhalten. 

Mit der Energie AG Vertrieb wurde 
2016 ein Betriebsführungsvertrag 
abgeschlossen und die Marktgemein-
de St. Martin i. M. musste auf Grund 
dieses Vertrages für die laufenden 
Kosten einen Betrag von ca. € 400,00 
im Jahr leisten. 

Die Energie AG plant nun die Mo-
dernisierung dieser E-Ladestation 
mit neuen geeichten Wallboxen 
nach aktuellem Stand der Technik. 

Daher wurde ein neuer Vertrag mit 
der Energie AG abgeschlossen, der im 
Wesentlichen regelt, dass die Markt-
gemeinde St. Martin i. M. der Energie 
AG diese E-Ladestation für einen Zeit-
raum von 15 Jahren überlässt und im 
Gegenzug ein jährliches Entgelt von  
1 Cent/kWh erhält. 

Die laufenden Kosten für diese E-Lade-
station trägt in diesem Zeitraum die 
Energie AG.
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Aus dem Gemeinderat

GRUNDANKAUF

Bauhofkreuzung

SANIERUNGSMASSNAHMEN

Steinschlag Untermühl
Anfang September des letzten Jahres erfolgte  
zwischen der Kläranlage Untermühl und dem Beginn 
des Felsensteiges ein Felssturz im Ausmaß von meh-
reren Kubikmetern mit Einzelblockgrößen von ca. 
1/4  Kubikmeter. 

Auf Grund dieses Vorfalls wurde sofort die Wildbach- und 
Lawinenverbauung zur Beratung herangezogen. In wei-
terer Folge wurde am 15. März 2023 nach einer Begehung 
vor Ort ein geologisches Gutachten mit einer Maßnahmen-
empfehlung übermittelt. 

Dabei hat sich herausgestellt, dass Schutzmaßnahmen nur 
im Bereich der Kläranlage erforderlich sind. Als günstigste 
Variante wurde dabei eine Verlegung des Wanderweges 

in Richtung Donauufer und die Errichtung eines Draht-
schotterkorbes als Fassadenschutz für die Kläranlage 
mit einer Kostenschätzung von € 40.000,00 vorgeschlagen. 

Die Wildbach- und Lawinenverbauung bzw. der Bund 
tragen 57 % dieser Kosten, das Land Oberösterreich 
übernimmt 15 %, für den Rest muss die Marktgemeinde 
St. Martin i. M. aufkommen. Die notwendige Vereinbarung 
wurde im Gemeinderat beschlossen.

SANIERUNG

Gemeindestraße Erdmannsdorf
Im Zuge des € 23 Mio. umfassenden Investitions- und Innovations- 
programmes der Firma Strasser Steine ist es auch zu wesentlichen Verän-
derungen der Verkehrswegeführung am und um die Betriebsliegenschaft 
in Erdmannsdorf gekommen. 

Die Kosten für die notwendige Ver-
legung des bestehenden Güterweges 
hinter der sogenannten „Egl-Lacke“ 
hat die Firma Strasser Steine über-
nommen. 
Es wurde vereinbart, dass die not-
wendige Sanierung der öffentlichen 
Gemeindestraße von der Kreuzung 
Bundesstraße bis zum Bürogebäude 
die Firma Strasser im Zuge ihrer 

Bauarbeiten mitmacht und die Kosten 
von der Marktgemeinde St. Martin  
als Straßenerhalter übernommen 
werden. 
Nach Überprüfung der Endabrech-
nung durch die Firma CEC COMMU-
NAL Engineering & Consulting GmbH 
hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, die Kosten von € 67.030,00 
der Firma Strasser zu ersetzen.

WORKSHOP

FahrRad-Beratung
St. Martin i. M. hat sich entschlos-
sen an der FahrRad-Beratung OÖ 
teilzunehmen. Ziel ist die Bedin-
gungen für das Radfahren in unserer 
Gemeinde zu verbessern und dem 
Radverkehr mehr Stellenwert einzu-
räumen. 

Am Foto sind jene Personen, die am 
ersten von insgesamt vier Workshops 
teilgenommen haben, um die derzei-
tige Situation für den Radverkehr in 
St. Martin zu beleuchten. Bei weiteren 
Terminen wird ein Umsetzungsplan 
erarbeitet.
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Aus deM Gemeinderat

LEBENSQUALITÄT

OBMANN 
MAG. NORBERT FÜRUTER

Aus deN Ausschüssen

Tourismus, Sport, Vereine, Kultur,
Jugendarbeit, „Dorfpflege“

EISLAUFPLATZ IN DER STOCKHALLE IM AUBACHSTADION

Der Ausschuss Lebensqualität befasste sich schon länger mit dem Thema 
eines witterungsunabhängigen Eislaufplatzes. 

AUSZEICHNUNG JUNGE GEMEINDE 

Am 16. November 2023 wurde  
St. Martin i. M. am Landesjugend-
kongress erneut mit der Auszeich-
nung „Junge Gemeinde“ für beson-
deres Engagement in der Jugendar-
beit geehrt. 

Landesweit ist St. Martin somit eine 
von 92 federführenden Gemeinden 
in den Bereichen Jugendpartizipation, 
jugendfreundliche Strukturen, Raum-
bereitstellung für Jugendvereine und 
Jugendaktionen.

Die Veranstaltung bot zusätzlich 
Gelegenheit, sich mit anderen Ge-
meindevertretern über Projekte 
und Initiativen in der Jugendarbeit 
auszutauschen. 

‚‚

‚‚

In den letzten Jahren wurde der Platz 
bei der Mittelschule immer sehr gut 
angenommen – wenn er aufgrund der 
Temperaturen überhaupt in Betrieb 
gehen konnte.

Nach Gesprächen mit Experten wur-
de uns nun geraten, den Platz  in der 
Stockhalle  einzurichten. Mit folgenden 
Vorteilen: es regnet oder schneit nicht 
drauf und auch die Sonne scheint nicht 
drauf – was erhebliche Energieeinspa-
rungen möglich macht. Außerdem ist 
das Eislaufen jederzeit möglich.

Somit hat sich der Ausschuss Lebens-
qualität für diese Variante entschie-
den und es soll ein erstes „Probe-
jahr“ vom 1. Dezember 2023 bis 
zum 25. Februar 2024 darüber 
entscheiden, ob es eine dauerhafte 
Einrichtung wird. 

Die Kinder und Jugendlichen sind 
angehalten, sehr eigenverantwort-
lich zu handeln. Die Kontrolle und 
Aufsicht soll bewusst sehr klein gehal-
ten werden. Ehrenamtliche sorgen für 
einen reibungslosen Ablauf – vielen, 
vielen Dank dafür!

Wir appellieren auch, dass für die 
Benützung ein freiwilliges Entgelt 
(€ 2,-) bezahlt wird, den Schulen soll 
der Platz gratis zur Verfügung stehen. 
Das „Probejahr“ ist auch dazu da, die 
Anlage anzupassen oder wenn not-
wendig vorzeitig zu schließen.

Ich freue mich außerordentlich über 
dieses Projekt für unsere Kinder und 
Jugendlichen. Die Winter haben sich 
verändert und mit dieser Maßnahme 
können wir eine großartige Freizeit-
beschäftigung bieten; so Bürgermei-
ster Lanzersdorfer zum Eislaufplatz.

Die Baufirma Lang stellt die benötig- 
ten Schaltafeln gratis zur Verfügung  - 
ein herzliches Danke dafür!

Fotoquelle: 
Land OÖ_Daniela Sternberger
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Aus dem Gemeinderat

OBFRAU 
VIZEBGM. BURGI KEPPLINGER

SOZIALAUSSCHUSS

Familien, Senioren, Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen,

Integrationsangelegen-
heiten, Rotes Kreuz, 

Kranken- und Altenbetreuung

Wir freuen uns über die Anerkennung 
und forcieren durch Weiterentwick-
lung bestehender Jugendprogramme, 
sowie die Umsetzung zusätzlicher 
Projekte eine erneute Zertifizierung 
in 2 Jahren. 

Besonderes Augenmerk liegt hierbei 
auf der Umsetzung ausgewählter 
Punkte, die in der Jugendumfrage 
von unseren Jugendlichen selbst auf-
gezeigt und herangetragen wurden;

sagt Raphael Böldl, der als Jugendrefe-
rent der Gemeinde die Auszeichnung 
vom zuständigen Landesrat Dr. Wolf-
gang Hattmannsdorfer entgegenneh-
men durfte (Foto).

‚‚

‚‚
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EISLAUFHILFEN
Unterstützung für unsere kleinsten Kufenflitzer

Damit unseren kleinen St. Martiner:innen das Eislaufen gleich viel 
leichter fällt und von Beginn an Spaß macht, wurden von 
der familienfreundlichen und kinderfreundlichen Gemeinde  
St. Martin drei „tierische“ Eislaufhilfen angeschafft. 

Mit den zwei Pinguinen, gesponsert von der Firma Hauser 
GmbH und dem Eisbär von der Firma M-Tec, können die Kinder 
ganz einfach ihre ersten Schritte mit den Eislaufschuhen auf dem 
Eis wagen; freut sich Sozialausschuss-Obfrau Burgi Kepplinger.

Danke an die Sponsoren für die Unterstützung!

BUNTER NACHMITTAG FÜR ÄLTERE
Bericht von Karin Erlinger und Ulrike Böck

Immer am letzten Donnerstag im Monat treffen wir uns im Rot-Kreuz-Haus  
zum „Bunten Nachmittag für Ältere“ mit interessierten und geselligen Senio-
rinnen und Senioren aus St. Martin.

Mit verschiedenen Spielen und Aktivitäten bringen wir für ein paar Stunden 
Spaß und Abwechslung in den Alltag der älteren Menschen. Bei Kaffee und  
Kuchen, oft auch mit Gesang, lassen wir 
bei Geschichten von früher den Nachmit-
tag gemütlich ausklingen.

Mit einer kleinen Weihnachtsfeier mit 
Texten und Liedern stimmten wir uns 
beim Treffen im November auf den  
Advent ein.Fotoquelle: 

Land OÖ_Daniela Sternberger

‚‚

‚‚
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Aus deM Gemeinderat
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en BILDUNG UND GESUNDHEIT

OBFRAU 
MAG. SIMONE RUDLSTORFER

Kindergarten, Schulen, Musikschule,  
Erwachsenenbildung, Gesundheit und Prävention

BASISLEHRGANG – LEITUNG ELTERN-KIND-GRUPPE

Der Ausschuss Bildung und Gesundheit freut sich, einen Spiegel-Basislehr-
gang in St. Martin i. M. von Jänner bis Juni 2024 anbieten zu können. Der 
Basislehrgang berechtigt zum Leiten eines SPIEGEL-Treffpunktes bzw. einer 
Eltern-Kind-Gruppe. 
Im Anschluss kann der Aufbaulehrgang zur pädagogischen Assistenzkraft in 
OÖ. Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen absolviert werden.

AUSBILDUNGSORT:  
Mittelschule St. Martin 
Schulstraße 11, 4113 St. Martin i. M.

TERMINE: 
Startmodul:  24.1.2024 | 17 bis 20 Uhr
Modul 1:  02./03. Februar 2024 
Modul 2:  01./02. März 2024 
Modul 3:  12./13. April 2024 
Modul 4:  17./18. Mai 2024 
Modul 5:  14./15. Juni 2024

Die Module finden jeweils 
freitags 15:30 bis 21:00 Uhr und
samstags   9:00 bis 17:30 Uhr statt.

Zwischen den Modulen sind Praxis-
gruppentreffen, Hospitationen und 
die Absolvierung eines Kindernotfall-
kurses vorgesehen.

GEWINNSPIEL MISTKÜBELAKTION

Der Ausschuss Bildung und Gesund-
heit startete im Frühjahr dieses Jah-
res eine Mistkübelaktion. Ziel dieser  
Aktion war es die Mistkübel attrak-
tiver zu gestalten, um die Bevölkerung 
zu animieren, die Gemeinde sauber 
zu halten. 

Die Gemeindebürger:innen wurden 
dazu eingeladen, Sprüche für diese 
Aktion einzureichen.

Aus den vielen Einsendern wurden 
die drei Gewinner - Michael Wöss, 
Nicole Nigl und Elisabeth Brunner 
gezogen.

Bgm. Manfred Lanzersdorfer und 
Obfrau des Ausschusses Bildung und 
Gesundheit Mag. Simone Rudlstorfer 
gratulierten den Gewinnern.

KURSKOSTEN: 
€ 430,- für SPIEGEL-Mitarbeiter:innen 
€ 610,- für Externe

Diözesaner Bildungsgutschein ein-
lösbar!

     ANMELDUNG: 
Beatrix Stütz | 0732 76 10 - 32 21  
spiegel@dioezese-linz.at
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WIR GRATULIEREN HERZLICH ...
... zum Geburtstag und wünschen beste Gesundheit, Freude und Glück für das 
neue Lebensjahr.

70. GEBURTSTAG
Herbert Radler
Karl Plöderl
Helmut Hellrigl
Helga Hagenauer
Johann Makula
Margaretha Rammerstorfer
Walter Wipplinger
Helmut Troche
Erika Pusch
Erika Berger
Leopoldine Dall
Erwin Falkner

80. GEBURTSTAG
Frieda Hofer
Sepp Hartl
Berta Saxenhofer
Engelbert Eckerstorfer

85. GEBURTSTAG
Leopoldine Martetschläger

95. GEBURTSTAG
Agnes Gruber

Franziska Radler-Wöß   91 Jahre
Frieda Fidler   91 Jahre
Theresia Eckerstorfer  93 Jahre
Ida Leibetseder   93 Jahre
Maria Bäuml   99 Jahre

WIR FREUEN UNS …
. . .  über unsere jüngsten St . Mar t iner Gemeinde-
bürger:innen und heißen sie herzlich willkommen.  
Den frisch gebackenen Eltern die besten Wünsche zur 
Geburt und alles Gute für die Zukunft. 

Raphael Theo - Doris Eckerstorfer u. Lukas Dambachmayr
Ludwig Konrad - Ricarda und Armin Müller
Franziska - Karoline Mondl und Christoph Hammerschmid
Jonathan - Anja und Christoph Weiß
Sadra - Nargis Majedi und Hamed Abdullahzada

GEBURTEN TRAUUNGEN

gemeinde aktuell

Marianne Pernsteiner
Maria Schauer
Martin Simader

WIR GRATULIEREN HERZLICH ...
... zum Hochzeitsjubiläum und wünschen viele weitere 
glückliche Jahre.

GOLDENE HOCHZEIT
Renate und Franz Thorwartl
Franziska und Johann Leitner
Hildegard und Martin Simader

DIAMANTENE HOCHZEIT
Ludmilla und Franz Riegler

WIR TRAUERN UM …
Wir wünschen den Angehörigen 
Kraft, Zeit, Ruhe, liebe Freunde und 
Familienangehörige, welche in dieser 
schweren Zeit zur Seite stehen mögen.

Matthias Kehrer (im 84. Lj.)
Maria Bammer  (im 79. Lj.)
Karoline Wöss  (im 92.  Lj.)
Gabriele Hinterleitner (im 63.  Lj.)
    zuletzt wohnhaft in Kleinzell i. M.
Franz Bittner  (im 60.  Lj.)

JUBILÄUM
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Gemeinde Aktuell

dass sich St. Martin in vielen Bereichen immer wieder weiterentwickelt 
und durch viele engagierte Gemeindebürger:innen neben den vielen 

bestehenden Veranstaltungen immer wieder neue Ideen (Nacht der 1000 Lichter, 
Quiznight,..) verwirklicht werden. 

UNS GEFÄLLT, ...
 dass im Gemeindegebiet immer 
wieder Verkehrszeichen sowie 

Mülleimer mutwillig entfernt 
bzw. beschädigt werden. Hierbei 
handelt es sich um kein Kavaliers- 
delikt sondern um eine Straftat.

UNS GEFÄLLT NICHT, ...

dass die Familie Sabine und Franz Kepplinger auch heuer wieder die Christ-
bäume für den Marktplatz gratis zur Verfügung gestellt hat.

dass Erich Traxler und Ingrid Krammer in der Wandersaison das schöne 
Wasserrad entlang vom Bienenwanderweg gestalten und pflegen. Heuer 

wurde auch erstmals die Legende vom Hl. Martin am Marktplatz dargestellt. 

Nicht mehr wegzudenken ist das wunder-
schöne Kripperl am Marktplatz, welches 
schon als Fixpunkt zur Adventzeit gehört.

Liebe Ingrid, lieber Erich – vielen Dank, 
dass ihr mit euren Ideen und künstle-
rischen Gestaltungen so vielen Menschen 
eine Freude bereitet! 

WIR GRATULIEREN ...

Gunda Leonie 
Winkler 
absolv ier t e 
die Ausbi l-
d u n g  z u r  
diplomier- 
t en G eb ä r -
densprachdol-
metscherin!

‚‚

Alois Wolfsteiner, ehem. Mitarbeiter 
der Straßenmeisterei St. Martin, wurde 
von Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer das Goldene Verdienstzeichen 

GOLDENES VERDIENSTZEICHEN

Alois Wolfsteiner

AUSBILDUNG

Abschluss

für den OÖ. Landesdienst im Beisein 
von Bürgermeister Manfred Lanz-
ersdorfer im Veranstaltungszentrum 
Redoutensäle feierlich überreicht.

Am 21. Oktober 2023 fanden die Österreichischen 
Meisterschaften Standard in Graz statt. Magdalena 
Schaubmaier und Julian Stopper vom Tanzsport-
klub Dancing Dots ertanzten sich in drei Runden 
in der Standard B-Klasse den österreichischen 
Meistertitel. 
Dieser Erfolg ist ein großartiger Beweis für die sehr 
gute Qualität der Tanzausbildung bei den Dancing 
Dots in St. Martin i. M. Wir freuen uns mit den neuen 
Staatsmeistern und gratulieren sehr herzlich! 

ÖSTERREICHISCHER MEISTERTITEL

Standard B-Klasse



Bitte teilen Sie uns mit ...  
... wenn auch Sie die Matura, Sponsion, Lehrabschlussprüfung, Meisterprüfung, usw. abgeschlossen haben. 

Wir veröffentlichen dies gerne!
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Gemeinde Aktuell

Wer sein Blut für die Rettung anderer Menschen spendet, 
leistet einen unverzichtbaren Beitrag für unsere Gesell-
schaft. Ein herzliches Danke an ALLE Blutspender:innen –
es ist nicht selbstverständlich, aber lebensrettend!

Im November fand beim Keplingerwirt in St. Johann eine 
Ehrungsfeier für verdiente Blutspender:innen statt.

AUSZEICHNUNG 

verdiente Blutspender:innen

50 Blutspenden:
Gerhard Allerstorfer 
Siegfried Kepplinger

25 Blutspenden:
Lukas Erlinger
Martin Felhofer
Gabriele Gruber

Bezirkshauptmann Mag. Valentin Pühringer, Siegfried Kepplinger, Mag. 
Dieter Forsthuber und Susanne Süßner MSc (Leit. Blutzentrale), Gerhard 
Allerstorfer, Gabriele Gruber, Lukas Erlinger, Martin Felhofer, Bezirksstellen-
leit. Dr. Wilbirg Mitterlehner, Bezirksgeschäftsleit. Mag. Hannes Raab MBA

13 Mädchen unserer Mittelschule 
konnten am 11. Oktober 2023 im 
Rahmen des Projekts „GIRLS IN 
POLITICS“ - auf Initiative vom Ös-
terreichischen Gemeindebund und 
der Sektion für Frauenangelegen-
heiten – unserem Bürgermeister 
Manfred Lanzersdorfer „über die 
Schultern schauen“.

GIRLS IN POLITICS

Blick hinter die Kulissen
Bei einem regen Austausch wurden 
aktuelle Gemeindethemen, der Ab-
lauf einer Gemeinderatssitzung, der 
Alltag eines Politikers, wie wird man 
eigentlich Politiker und diverse Ju-
gendthemen besprochen. 
Die Teilnahme an einer Vorbespre-
chung für die nächste Sitzung des Um-
weltausschusses mit Obmann Daniel 
Paleczek war für die Jugendlichen eine 
einmalige Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen.
Bei einer Tour durch das Gemeinde-
gebiet erklärte unter anderem Was-

serwart Herbert Wagner woher das 
Wasser in unserer Gemeinde kommt. 

Ein spannender Vormittag mit ganz 
vielen Informationen, „Aha“-Erleb-
nissen und Neuigkeiten.

Es ist spannend, jungen Menschen 
erzählen zu dürfen, was man einen 
ganzen Tag macht und weshalb man 
den Job toll findet. Vielleicht hab ich 
ja bei dem einen oder anderen Mäd-
chen die Neugier auf Gemeindepolitik  
heben können; so unser Bürgermeister.

‚‚

‚‚
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Gemeinde Aktuell

In unserer Gemeinde engagieren sich viele Menschen freiwillig und leisten dadurch einen enorm wichtigen Beitrag. 
Ohne ihren wertvollen Einsatz und ihr Engagement für das Wohl anderer,  würde unser Zusammenleben

und unsere Gemeinschaft nicht so gut funktionieren. 
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Bei einer ehrenamtlichen 

Aktivität bekommt man für den 
erbrachten Einsatz zwar kein Geld, 

dafür gibt es aber viele gute 
Gründe, ehrenamtlich

aktiv zu werden:

>> Freude an der Tätig-

keit und eine sinnv
olle 

Freizeitbeschäftigung

Am 5. Dezember 2023 fand der interna-
tionale Tag des Ehrenamtes statt – dies 
nehmen wir zum Anlass, um uns bei den 
vielen  engagierten Freiwilligen unserer 
Gemeinde zu bedanken!

Was bedeutet Freiwilligentätigkeit 
innerhalb der Gemeinde?

Meist versteht man unter Freiwilligen- 
arbeit die Mitarbeit bei einer Organisation, 
einem Verein oder einer Institution. 

Dazu gehören zum Beispiel Rettungs- und 
Feuerwehrdienste, Tätigkeiten in Kul-
tur- und Freizeiteinrichtungen oder im 
religiösen Bereich sowie die Mitarbeit bei 
Sozial- oder Gesundheitsinstitutionen.

Das Ehrenamt vor den Vorhang!

Kultur
Pfarre und Soziales

Diese  Fotos zeigen ein paar Einblicke in die ehrenamtlichen Tätigkeiten und 
stehen sinnbildlich für alle freiwillig Engagierten in St. Martin.
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Jede helfende Hand bzw. jeder kreative Kopf ist gefragt – wenn auch Sie 
Interesse haben bei einem unserer Vereine bzw. Orga-
nisationen mitzuwirken, dann informieren Sie sich auf 
unserer Homepage über das breitgefächerte Angebot: 

www.sankt-martin.at/unsere Gemeinde/Freizeit & 
Tourismus/Vereine

Das Ehrenamt vor den Vorhang!

EHRENAMTSPREIS 2023

Die OÖNachrichten und das Sportland OÖ holten 
Freiwillige vor den Vorhang. Die 16 Bezirkssie-
ger:innen aus diesem Jahr wurden in einer stim-
mungsvollen Feier geehrt. 

Es freut uns ganz besonders, dass der Sieger aus 
dem Bezirk Rohrbach erneut aus St. Martin i. M. 
kommt. 
Nach Eberhard „Ebschi“ Schürz im letzten Jahr 
wurde heuer Harald Hehenberger für seine 
besonders wertvolle Arbeit bei der Sportunion  
mit der Auszeichnung „Ehrenamtspreis 2023“ 
geehrt.

Wir haben bei Harald Hehenberger nachgefragt, 
warum es ihm wichtig ist, sich in seiner Heimat-
gemeinde zu engagieren:

„Der positive Effekt des Ehrenamts ist für mich 
als „ZUGEZOGENER St. Martiner“, dass ich stän-
dig neue Kontakte knüpfe und tolle Menschen 
kennenlernen kann. Der Austausch mit anderen 
Menschen und das durch die vielen Aktivitäten 
entstehende Gemeinschaftsgefühl spielen bei mir 
eine große Rolle. Weiters ist mir sehr wichtig, 
junge Menschen zu motivieren, ihre Stärken und 
Talente im Fußballverein einbringen zu können.“

Es heißt nicht umsonst: Ehrenamt ist kostenlos, aber 
unbezahlbar! Und genau deswegen funktioniert unsere Ge-
meinschaft so gut, weil es Menschen gibt, die etwas mehr als 
notwendig tun. Den von Harald Hehenberger beschriebenen 
Effekt erlebe ich sehr oft: für die „Integration“ von zugezogenen 
Bürger:innen ist das Ehrenamt perfekt! Man muss nur wollen! 

Vielen Dank den großartigen Menschen in unserer Gemeinde für die unendlich 
wertvolle Arbeit.

Wir sagen
DANKE
 an alle Ehrenamtlichen!

‚‚

‚‚

Sport Rettungs- und Feuerwehrdienst
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Gemeinde Aktuell

Für das Freibad St. Martin suchen 
wir eine/n Ferialpraktikant:in  
in den Sommerferien (4 Wochen 
nach Vereinbarung).

Aufgaben:
• Kassabetrieb im Freibad
• einfache Bürotätigkeiten
• Unterstützung des Badewartes
• kleine Reinigungstätigkeiten im 

Freibad

Anforderungen:
• Mindestalter 16 Jahre
• Flexibilität in Bezug auf Arbeits-

zeiten

Die Entschädigung erfolgt nach den 
Richtlinien des Landes OÖ für die  
Beschäftigung von Ferialarbeitskräf-
ten im Gemeindebereich.

Bewerbungsfrist: 31. März 2024

    Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei Josef Kleebauer | kleebauer@
sankt-martin.at | 07232 2105-214.

WIR SUCHEN

Ferialpraktikanten
WIR SUCHEN

Bauhofmitarbeiter:in

Um die Topothek St. Martin weiterhin mit Fotos zu be-
füllen, sind wir auf der Suche nach Bildmaterial, welches 
uns zum Digitalisieren zur Verfügung gestellt wird.
Es kann schwer eine zeitliche Grenze gegeben werden: 
was heute noch als selbstverständlich angesehen wird, ist 
morgen schon Geschichte. Je unbedeutender oft ein Foto 
erscheint, desto interessanter kann es einmal werden.

Beim Bildmaterial sollte die einfache Regel gelten: 
 Interessant ist alles, was sich bereits verändert hat oder was 
älter als 15 Jahre ist. Im speziellen suchen wir Totenbilder 
von vor 1940, alte Ansichten von Häusern und alte Schul-  
und Klassenfotos.

AUS DEM GEMEINDEARCHIV

Topothekare suchen Bildmaterial

Haben Sie Bilder, so kontaktieren Sie Franz Pusch, 0664 426 
5395, vom Gemeindearchiv od. besuchen das Gemeindeamt. 
Wir scannen die Fotos und geben diese gleich wieder retour.

Viele interessante Fotos 
sind bereits auf unserer 

Topothek zu finden: 
https://sankt-martin.topothek.at
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Gemeinde Aktuell

Was is denn des – a Topothek,
was hat denn sowas für an Zweck? 
Des werd ma heit va Leit erfahrn, 
was dafür Pioniere warn.

Altgriechisch - ,,Aufbewahrungsort‘‘, 
hoasst übersetzt des neiche Wort, 
mar braucht dazua nur an Computer
und halt fürs Internet an Router!

Zan Finden san dort alle Sachn, 
ob hiazt zan Woana oder Lachn, 
alls, was zan Ort ghert, wo mir lebm, 
alls, was de Leit uns Forscher gebm - 

ob Bülder aus uralte Zeitn, 
ob Filme über Festlichkeiten,
ob Grenzstoa aus der Römerzeit, 
ob Künstler oder d Geistlichkeit!

Ob d Feierwehr, ob Sportvereine, 
ob Hochwasser, ob Heimatscheine, 
ob Gschäftsleit, Wirt und noble Herrn – 
ah Damen solln verewigt werdn, 

Va alte Marterl werdns berichtn, 
dazua gibts gwiss vül alte Gschichtn, 
a Krimi is oft nix dagegn, 
des is ja alls nebm uns da gschehgn!

Kurzum, alls was im Ort passiert, 
wird aufzoagt und im Netz platziert
und jeder, den de Neugier plagt, 
erfahrt dort alls, nach dem er fragt!

A Topothek is a Gewinn
und macht auf jedn Fall an Sinn, 
sie zoagt des Wichtigste van Ort,
van Bauerlebm bis zan Sport!

Ih kunnt eng wohl nuh vül berichtn, 
va wahre und vergangne Gschichtn, 
doh fang ich da net s Gscheitln an, 
weil sunst der Wirt net zuasperrn kann.

Aus alter und ah junger Zeit
wird gsammelt ba vül brave Leit, 
se sichtn, ordnen, archiviern, 
bevor’s alls digitalisiern!

De Arbatszeit kunnt neahmd dazahln, 
und so bleibts hänga bei uns Altn – 
se haum an Eifer und vül Schwung, 
des Forschn halt in Geist recht jung.

Oft wird zan Büld der Nam net gfundn, 
de Suacherei braucht recht vül Stundn –
drum wirds als ,,Ehrenamt‘‘ vergebm, 
für ,,d Ehr‘‘ muass ja davon neamd lebm.

Nur woass ich gwiss, se machans gern, 
de Forscherdamen und ah d Herrn!
Se kinnan guat Kurrentschrift lesn -
(ih habs trotz Kurs wieder vergessn!)

Ih hoff, dass d Topothek eich gfallt,          
ob hiazt wer jung is oder alt, 
des gült für d Frau und jedn Mann -
weil s Gendern fang ih nimma an! 

Zan Schluss nuh Danksche an de Leit, 
was dafür opfern eahna Zeit, 
se san Chronistn mit Verstand, 
für unser Gmoa mit Herz und Hand!

An Hauffa Klicks zur Topothek – 
des wünscht eich d‘Christl Kaltenböck aus Sierning

Zum ersten Mal wurde heuer vor dem Gemeindeamt das  
„St. Martiner Adventfenster“ aufgestellt. Jeden Tag im  
Advent wird das Fenster mit einem stimmungsvollen 
Spruch geöffnet. 
Dieser kann täglich vor Ort gelesen oder aber auch auf 
unseren Social Media Kanälen abgerufen werden.

WEIHNACHTSSTIMMUNG

St. Martiner Adventfenster
Weiters wurde auch heuer die Gemeindelaube sowie der 
Marktplatz weihnachtlich geschmückt und lädt so zum 
Verweilen, Betrachten- und Innehalten ein. 
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‚‚

‚‚

ÄRZTE UND SOZIALEINRICHTUNGEN vereint in einem Haus 

Als Bürgermeister freut es mich, 
dass das sogenannte Arzthaus, 
Markt 14, zu einem echten  
Multifunktionshaus geworden 
ist.

Mit den Allgemeinmedizi-
nern, der Zahnarztpraxis, 
dem Tageszentrum und der 
Community Nurse sprechen 
wir vom „Sozialen Zentrum“ 
in St. Martin. 

Der Verein „Soziales St. Martin“ 
bemüht sich intensiv um das 
Tageszentrum für Senior:innen. 
Er ist nicht auf Gewinn ausgelegt und hat den Zweck ältere 
Menschen zu fördern oder betreuen. Viele Ehrenamtliche 
stellen dies sicher!

Wir wünschen dem Verein alles Gute und den Senior:innen  
viel Freude in der neuen Einrichtung! 

Auch der Gemeinderat ist sich einig, den Verein „Soziales 
St. Martin i. M.“ bestmöglichst zu unterstützen: Nicht nur 
mit dem Lift und der Barrierefreiheit, auch mit einer mode-
raten Miete von EUR 150,-/Monat zuzügl. Betriebskosten. 
Sollten die Mittel nicht reichen, übernimmt die Gemeinde  
den Abgang. Diese Vereinbarung gilt für die nächsten 2 Jahre!

Mit dem Einbau des Liftes wird gewährleistet, dass alle 
Menschen, die einen Lift benötigen, die Einrichtungen im 
Gebäude besuchen können. Somit kann das Tageszentrum  
für Senior:innen, die Community Nurse und  die Zahnarzt-
praxis (bitte nur in Absprache mit dem Zahnarzt-Team) 
barrierefrei erreicht werden.

Barrierefreiheit für das Haus „Markt 14“

Gleichzeitig konnte eine ordentliche Parkfläche 
für das Rettungsfahrzeug direkt vor der Arzt-
praxis geschaffen werden. Diese Parkfläche darf 
ausschließlich vom Rettungsfahrzeug und zum 
Aus- bzw. Einsteigen von Patienten:innen benutzt 
werden!
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ÄRZTE UND SOZIALEINRICHTUNGEN vereint in einem Haus 

Community nurse
Magdalena Stagl

Tageszentrum  
für Senior:innen

Seit dem 20. September öffnet das Tageszentrum für  
Senior:innen in St. Martin jeden Mittwoch seine Türen, 
um unseren älteren Mitbürger:innen einen Ort zu bieten, 
an dem sie nicht nur liebevolle Betreuung erhalten, son-
dern auch Zeit in Gemeinschaft verbringen können. 

Die Tagesgestaltung geschieht dabei durch unterschied-
lichste Aktivitäten: es wird gemeinsam gekocht, gegessen, 
gefeiert, gespielt, musiziert und vieles mehr. 

  Info/Anmeldung im Marktgemeindeamt St. Martin bei 
Verena Reinthaler | 07232 2105 210 |  reinthaler@
sankt-martin.at od. Burgi Kepplinger | 0664 144 23 20

Das alles wäre nicht möglich ohne die großartige Unter-
stützung der vielen Sponsor:innen und Unterstützer:innen 
aus St. Martin: Der Verein Soziales St. Martin möchte 
sich dafür ganz besonders im Namen der älteren Mitbür-
ger:innen bedanken!

Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe
St. Martin im Mühlkreis

ICH BIN ÜBERSIEDELT! 
Ab sofort ist die Communit y Nurse  
Magdalena Stagl in ihrem neuen Büro im 
Arzthaus, Markt 14,  barrierefrei mit Lift 
im 1. Stock für Sie da.  

Ihre Sprechstunden sind immer am Mitt-
woch nach Terminvereinbarung im Vo-
raus! Telefonisch ist sie für Sie sehr gerne 
von Montag bis Freitag von 8:00 - 16:30 
Uhr unter 0664 85 39 572 erreichbar. 

Elfi Kehrer und Theresa Falkner, Goldenhauben- und Kopf-
tuchgruppe, überreichen dem Verein Soziales St. Martin 
eine Spende für den laufenden Betrieb des Tageszentrums.

Vielen Dank 
          an alle Sponsoren und auch privaten Unterstützer!

Herzlich
WILLKOMMENSOZIALES

S T. M A R T I N  I . M .

TAGESZENTRUM       
 FÜR  SENIOR:INNEN 
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EINBLICKE

Arbeiten im Gemeindegebiet

Asphaltierungsarbeiten
Siedlungsstraße Anzing

Baufortschritt
Bildungscampus

Kanalbau u. Wasserleitungsanierung
Güterweg Falkenbach 

GDE_SANKT_MARTIN_I.MMARKTGEMEINDE ST. MARTIN I. M.

SOCIALMEDIA ECKE 

Vergrößerung Regenwasserkanal
Bräustraße

Erneuerung Wasserleitung
Güterweg Ritzersdorf

Sanierung
Gemeindestraße Dunzendorf

Regenwasserkanal
Andorferstraße

Asphaltierungsarbeiten
Plöcking

Asphaltierungsarbeiten (erster Teil)
Güterweg Kobling
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Rat und Hilfe

Grundsätzlich ist das Hineinragen eines 
haltenden oder parkenden Fahrzeugs in 
Gehsteige, Gehwege oder Radfahranlagen 
nicht erlaubt. 

Wir ersuchen daher gerade in Hinsicht auf 
die Schneeräumung darauf zu achten, dass die Fahr-
zeuge nicht in die Gehsteige ragen, da dadurch eine 
Schneeräumung nicht ordnungsgemäß möglich 
ist; bittet Bauhofleiter Herbert Wagner im Namen des  
gesamen Schneeräumungsteams.

‚‚

‚‚

Das Lichtraumprofil ist gesetzlich vorgeschrieben und 
muss auch eingehalten werden. Sollten die Sammel-
fahrzeuge durch herunterhängende Äste behindert 
oder sogar beschädigt werden, kann es gut möglich 
sein, dass die betroffenen 
Liegenschaften nicht mehr 
angefahren werden. 
Aufgrund der Erkenntnis 
des OGH haftet der Ei-
gentümer der Bäume bei 
Schäden an den Müllfahr-
zeugen.

BEZIRKSABFALLVERBAND ROHRBACH

Sammelfahrzeuge behindert
SCHNEERÄUMUNG

Freihalten von Geh-/Radwegen

Für Nutzer:innen der Handy-Signatur, 
deren Handy-Signatur behördlich 
registriert wurde (zB Marktgemein-
deamt), ist ein Online-Umstieg auf ID 
Austria ohne nochmalige behördliche 
Identitätsfeststellung möglich. 
Sie können einfach per App „Digitales 
Amt“ auf ID Austria umsteigen. 

Wenn Ihre Handy-Signatur nicht 
behördlich registriert wurde, ist 
ein Besuch bei der Behörde zur Iden-
titätsfeststellung erforderlich.

Wer in Zukunft einen österreichi-
schen Reisepass/Personalausweis 
beantragt, wird automatisch eine 
ID Austria erhalten, sofern das 
nicht ausdrücklich abgelehnt wird.

Österreichische Staatsbürger:innen 
erhalten ID Austria bei der Pass-
behörde bzw. am Marktgemeinde-
amt. Personen ohne österreichische 
Staatsbürgerschaft können ID Austria 
bei den Landespolizeidirektionen 
beantragen. 

HANDYSIGNATUR ABGELÖST

ID AUSTRIA seit 5. Dezember
Voraussetzungen für die Erstregis-
trierung ID AUSTRIA:

• Vollendetes 14. Lebensjahr
• Biometrisches Passfoto  

(max. 6 Monate alt)
•  Lichtbildausweis
•  Smartphone mit Touch- od. Face ID
•  App Digitales Amt

    Am Marktgemeindeamt/Bürger- 
servicestelle wird Ihnen gerne bei der 
Umstellung bzw. der Erstregistrier- 
ung (für alle mit Hauptwohnsitz in  
St. Martin i. M.) geholfen.

Weitere Infos bzw. häu-
fige Fragen über die ID 
Austria finden Sie auch 
unter www.oesterreich.
gv.at/id-austria/haeufige-fragen/
allgemeines-zu-id-austria.html

Anlässlich der Fahrplanänderungen 
wurde auch der handliche Fahrplan 
der Marktgemeinde St. Martin aktu-
alisiert und neu gedruckt. 

Der neue Fahrplan kann jederzeit 
zu den Öffnungszeiten am Markt-
gemeindeamt abgeholt werden und 
steht auf unserer Homepage zur 
Verfügung.

Mit 1. Jänner 2024 werden die Tarife 
im Oberösterreichischen Verkehrs-
verbund angepasst.

Digitale Fahrgastinfo
Ein besonderes Service bei der Bus- 
haltestelle Marktplatz: Die digitale 
Fahrgastinfo gibt Auskunft über den 
aktuellen Fahr-
plan. 
Weit er s kön nen 
eventuelle Kurs- 
ausfälle oder -ver-
spätungen zeitnah 
a b g e l e s e n u n d 
sogar abgehör t 
werden.

NEUER BUSFAHRPLAN

gültig seit 10. Dezember
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Rat und Hilfe

Seit geraumer Zeit 
befindet sich auf der 
St ar t seite unserer 
Gemeindehomepage 
www.sankt-martin.at 
die „News Plattform“. 

Auf dieser integrierten 
Plattform werden alle 
für St. Martin i. M. relevanten Neuigkeiten aus dem Ortsgeschehen - entweder 
von überregionalen Medien wie zB Tips oder Rundschau und den Social Media 
Kanälen unserer Vereine und Institutionen - angezeigt. 

So können alle Gemeindebürger:innen auf schnellstem Weg viele wichtige und 
interessante Beiträge sehen.

GEMEINDEHOMEPAGE 

News-Plattform
E s  g i b t 
v iele 
ver-
schie-
d e n s t e 
Publik at i-
onen rund um 
St . Martin i . M. und den 
gesamten Bezirk Rohrbach käuf-
lich am Marktgemeindeamt zu 
erwerben. 

     Eine Auflistung der einzelnen Exem-
plare finden Sie auf unserer Gemein-
dehomepage www.sankt-martin.at 
unter Unsere Gemeinde/Kultur & Ge-
schichte/Gemeindearchiv/Topothek

BÜRGERSERVICE 

Publikationen

nächster Baukommissionstermin:

Dienstag, 23. Jänner 2024 | Weitere Infos für die Bauherren und nächste Termine der Baukom-
mission finden Sie auf www.sankt-martin.at unter Bürgerservice/Informationen für Bauherren.

Aufgepasst! Auch heuer gibt es beim 
DONAU Online-Adventskalender 
per Mausklick wieder tolle Preise 
zu gewinnen. 

Noch bis 24. Dezember 2023 werden 
auf der Website täglich attraktive 
Gewinne aus der Region verlost. Ein-
fach das Türchen vom jeweiligen Tag 
öffnen, Gewinn-Formular ausfüllen 

DONAU.WINTER 2023 

Online-Adventkalender

und mit etwas Glück einen stimmungs-
vollen Preis gewinnen. Mitmachen 
lohnt sich! 

   Ideen für eine erlebenswerte Aus-
zeit, Infos zu Adventmärkten und 
Veranstaltungen gibt es beim Touris-
musverband Donau Oberösterreich 
unter www.donauregion.at/
donauwinter.

CHRISTBAUMENTSORGUNG 

Mo, 8. Jänner 2024
Als Service der Gemeinde in Zusam-
menarbeit mit dem Heizwerkbetrei-
ber ÖkoEnergiepark St. Martin i. M. 
GmbH wird eine einmalige Abholung 
der Christbäume angeboten. Alle Bäu-
me (befreit von jeglichem Schmuck), 
welche am 8. Jänner 2024 bei den 
BIO-Sammelplätzen deponiert sind, 
werden abgeholt und entsorgt. 

Nach diesem Zeitpunkt können die Bäume 
selbst zum Heizwerk gebracht werden 
(bis 2. Februar, Maria Lichtmess). Eine 
spätere Abgabe ist nicht mehr möglich!



21

Rat und Hilfe

OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND

Was ist Zivilschutz?

�  GEFAHREN ERKENNEN
Nur wer die Gefahren kennt, kann 
diese auch vermindern. Das betrifft 
sowohl Gefahren im alltäglichen Leben 
als auch größere Schadensereignisse.

�  GEFAHREN VERMEIDEN
Selbstschutzmaßnahmen helfen, Un-
fallrisiken zu vermindern bzw. nicht 
beeinflussbare Gefahren (zB Natur-
katastrophen) leichter zu überstehen. 

�  RICHTIG REAGIEREN 
Grundvoraussetzung für das rich-
tige Reagieren in Notfällen ist die 
Kenntnis der Notrufnummern, der 
Zivilschutz-Sirenensignale und der 
Aufgaben eines Ersthelfers.

�  VORSORGE-MASSNAHMEN
Mit geeigneten Vorkehrungen die Zeit 
bis zum Eintreffen der Einsatzorga-
nisationen überbrücken können und 
Katastrophenfälle möglichst unbe-
schadet zu überstehen.

   Viele wichtige Infos und Unterla-
gen zu diversen Themen (Katastro-
phenschutz, Krisenfester Haushalt, 
Verkehrssicherheit ,…) sind unter  
www.zivilschutz-ooe.at zu finden.

Falls Sie aktuelle Informationen wün-
schen, können Sie sich auch für den  
monatlichen Newsletter des OÖ  
Zivilschutzverbandes anmelden.

Die Zahl der möglichen Gefahren ist groß – die Selbstschutztipps geben Ratschläge, wie Sie Ihr Leben sicherer 
machen können: sei es zu Hause und zum Schutz Ihres Privateigentums, Freizeitthemen oder Sicherheit im 
Straßenverkehr. Die Verantwortung liegt in Ihren Händen!

Die Grundlagen zum Selbstschutz: Einfache Vorsichts- und Brandschutzmaßnahmen
für die Weihnachtszeit:
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Damit frisch gebackene Eltern die 
volle Unterstützung vor und auch 
nach der Geburt ihres Babys bekom-
men, bietet die Kinder- und Jugend- 
hilfe der Bezirkshauptmannschaft 
viele umfangreiche Angebote an. 

In St. Martin wird die Eltern-, Mut-
terberatung angeboten:
Dr. Hildegund Nöbauer, eine Diplom-
sozialarbeiterin der Bezirkshaupt-
mannschaft Rohrbach sowie eine 
Stillberaterin und eine Psycholo-
gin informieren und helfen Eltern  

ANGEBOTE FÜR DIE KLEINSTEN UND IHREN ELTERN

Eltern-, Mutterberatung
unbürokratisch zu den Themen Pfle-
ge und Ernährung, Erziehung und 
Entwicklung des Säuglings und des 
Kleinkindes. 

Das Kind kann kostenlos untersucht, 
abgewogen und gemessen sowie auch 
geimpft werden. 

Die Eltern-, Mutterberatung ist auch 
ein Ort des Erfahrungsaustausches 
und findet jeden 1. Donnerstag im  
Monat ab 14 Uhr im Veranstaltungs-
saal in St. Martin, Markt 10B, statt.

An wen soll ich mich bei gesundheitlichen Problemen wenden?
Hausarzt? Facharzt? Spitalsambulanz? Oder ist vielleicht gar kein Arzt not-
wendig? 
Fragen, die sich unter https://www.wobinichrichtig.at leichter beantworten 
lassen und oft unnötige Wege und Wartezeiten ersparen.

GESUNDHEITLICHE PROBLEME

Wo bin ich richtig?

Die Online Frauenberatung OÖ 
bietet Beratung und Information 
bei Fragen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, Alleinerziehen-
de, Gewaltthemen und Anliegen 
aller Art für Frauen und Mädchen. 

Ein Netzwerk von Beratungsstellen 
aus ganz OÖ kümmert sich online, 
kostenlos, anonym, vertraulich und 
datensicher um Ihre Anliegen. 

  Einfach Kontakt aufnehmen unter 
www.frauenberatung-ooe.at. 

Ein Team von psychosozialen Berate-
rinnen, Expertinnen und Juristinnen 
steht online zur Verfügung. 

Neben der E-Mail-Beratung sind auch 
Einzeltermine und Gruppenangebote 
buchbar, um innerhalb eines festge-
legten Zeitfensters mit der Beraterin 
per Live-Chat (Video, Textchat) zu 
kommunizieren. 

Die erste Anfrage wird wochentags in-
nerhalb von 48 Stunden beantwortet.

M a n c h e  A n -
liegen können 
nicht wa r ten . 
Wenn Sie sich 
in einer akuten 
Krise befinden, 
wenden Sie sich 
bitte an:

• Telefonseelsorge 
142 (ohne Vorwahl)

• Frauenhelpline gegen Gewalt 
0800 222 555

• OÖ Krisenhilfe 
0732 2177

Diese Helplines sind rund um die Uhr 
für Sie erreichbar.

ONLINE

Frauenberatung OÖ

online Ӏ kostenlos Ӏ anonym Ӏ vertraulich Ӏ datensicher

www.frauenberatung-ooe.at

Online Frauenberatung 
und Information bei Fra-
gen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, Ge-
waltthemen und Anliegen 
aller Art für Frauen und 
Mädchen aus ganz Ober-
österreich. 
Ein Netzwerk von Frau-
envereinen und Bera-
tungsstellen aus ganz 
OÖ kümmert sich online, 
kostenlos, anonym, ver-
traulich und datensicher 
um Ihre Anliegen.

Gib deiner Arbeit einen Sinn – starte deine 
Ausbildung zur Pflegeassistenz!
Ausbildungsdauer: März 2024 bis Juli 2025
Ausbildungsort:  BAPH Kleinzell

    Bewerbung: Altenbetreuungsschule OÖ 
abs.post@ooe.gv.at | 0732 77 20-34700

Infos: SHV Rohrbach
daniela.loidl@ooe.gv.at | 07289 8851-69344

AUSBILDUNG

Pflegeassistenz
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Bis 2027 stehen noch ausreichend 
EU-Mittel aus dem Förderprogramm 
INTERREG Bayern-Österreich für 
grenzüberschreitende Klein- und 
Mittelprojekte zur Umsetzung der 
Euregionalen Strategie in den Hand-
lungsfeldern Naturraum, Tourismus 
und Kultur zur Verfügung. 

EU-FÖRDERMITTEL

Gestaltung Grenzraum
Die nächste Einreichfrist ist am  
29. Februar 2024. 
Die bis dorthin eingereichten Projekte 
werden dem ARGE EUREGIO Len-
kungsausschuss im Juni 2024 zur Ge-
nehmigung vorgelegt. Antragsteller 
können Gemeinden, Vereine, Schulen, 
Verbände, etc. sein.

In der Geschäftsstelle in Freistadt steht 
Regionalmanager Johannes Miesenböck 
allen interessierten Antragsteller:innen 
aus dem Mühlviertel mit Infos und Un-
terstützung bei der Projektentwicklung 
kostenlos zur Verfügung: johannes.
miesenboeck@rmooe.at | 07942 77 
188-4303. 

ARBEITERKAMMER OÖ

Mobilitäts- und Betreuungsbonus
OÖ-Mobilitätsbonus
Wenn die Lehrlinge entweder ein Jugendticket Netz 
des OÖ Verkehrsverbundes oder ein Klimaticket haben,  
gibt es nun eine Unterstützung von einmalig € 100,- .

Mit dem Bonus soll auch zur häufigeren Nutzung der  
öffentlichen Verkehrsmittel motiviert werden, nicht nur für  
den Weg zur und von der Arbeit, sondern auch in der  
Freizeit.

Betreuungsbonus
Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der Krab-
belstube, im Kindergarten oder bei Tageseltern. 
Einmalig € 150,- für das Kindergartenjahr 2023/2024. 

Nähere Infos/Antragsformular OÖ-Mobilitätsbonus:
www.fragdieak.at
Nähere Infos Betreuungsbonus: 
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus

Um eine rasche, unkomplizierte und möglichst geruchsfreie Entsorgung 
von Tierkörpern und tierischen Abfällen zu ermöglichen, gibt es in Allers-
dorf einen Sammelcontainer, der gekühlt und geruchssicher verschlossen 
ist. 

TIERKÖRPER-SAMMELSTELLE

Sammlung für Tierkörper/tierische Abfälle

Die Entleerung findet mindestens 
1 x wöchentlich statt. Während der 
Jagdsaison gibt es zusätzliche Abhol-
termine.

Leider wird der Container aber öfters 
nicht ordnungsgemäß geschlossen 
bzw. überfüllt und somit kommt es zu 
starker Geruchs- bzw. Madenbildung. 

Bitte keine Abfälle abstellen, wenn 
der Container voll ist. 
    In diesem Fall direkt die Tierkör-
perverwertung Oberösterreich 
0800 99 88 997 anrufen!

Was ist bei der Benützung der  
Container zu beachten?
• Sammelstelle sauber halten.
•  Keine verwesten Abfälle einwerfen 

(werden vor Ort abgeholt).
•  Entsorgung gilt nur für Kleinmen-

gen (bis 35 kg) an tierischen Abfäl-
len, verdorbenen Fleischprodukten 
und Haus- bzw. landwirtschaft-
lichen Nutztieren.

•  Tote Tiere, tierische Abfälle und 
verdorbenes, f leischliches Ge-
friergut werden mitsamt der Ver-
packung eingeworfen, dadurch 
bleiben die Einwurföffnungen der 
Container sauber.

•  Die Verpackungen sollen dicht sein. 
Papiersäcke müssen mit Schnüren 
zugebunden werden (kein Draht!), 
dadurch können keine Fliegen zum 
Material und es wird die Madenbil-
dung verhindert.

• Keine Fremdstoffe wie Eisen, Holz, 
Glas,… einwerfen.

Gewerbliche Entsorgung:
Große T iere über 35 k g u nd 
Schlachtabfälle müssen direkt über 
die TKV-Gruppe entsorgt werden.
Gewerbliche Betriebe wie Schlacht-
höfe und Direktvermarkter dürfen 
den Container nicht benützen. Sie 
müssen ihre Schlachtabfälle nach-
weislich laut Tiermaterialiengesetz 
direkt entsorgen. 
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REDUKTION

öffentliche Mistkübel
Derzeit sind rund 60 öffentliche Mistkübel im Gemein-
degebiet von St. Martin i. M. aufgestellt. 
Da die wöchentliche Entleerung mit sehr viel Aufwand und 
Kosten verbunden ist und wir die Restmüllquote generell 
verringen möchten, wollen wir die öffentlichen Mistkübel 
mittelfristig in St. Martin reduzieren.

Wir appellieren an die Eigenverantwortung, dass der Müll 
sauber getrennt und zuhause richtig entsorgt wird. Bitte 
den Müll NICHT in andere private Mülltonnen oder der 
Natur entsorgen!

Achten wir gemeinsam auf unsere Umwelt! 

‚‚

‚‚

STRAHLENSCHUTZÜBUNG IN UNTERMÜHL

Polizei und Land OÖ probten Ernstfall
Um bestmöglich auf einen „Strah-
leneinsatz“ vorbereitet zu sein, 
übten Polizei und Strahlenschutz-
expert:innen des Landes in Unter-
mühl den Ernstfall. 

Im konkreten Übungsszenario wur-
de das Auffinden einer Strahlen-
quelle sowohl kleinräumig als auch 

per Boot und das Feststellen einer 
Strahlenbelastung durch die Polizei 
durchgeführt. 

Anschließend wurden die Mess- 
ergebnisse durch die Strahlenschutz-
profis des Landes Oberösterreich 
beurteilt und entsprechende Maßnah-
men festgelegt.

Unser Bürgermeister machte sich 
persönlich ein Bild vor Ort.

PETITION

„JETZT: Regional-Stadtbahn Linz auf Schiene bringen“ 
Überparteiliche Initiative startet Petition
JETZT braucht es den Schulterschluss von Stadt Linz und 
Land OÖ, damit das günstige Zeitfenster vor der nächsten 
NR-Wahl für die Finanzierungsvereinbarung zur Errich-
tung der Regional-Stadtbahn Linz genutzt werden kann. 

Wie bei anderen erfolgreichen Projekten (zB Medizin-Uni) 
ist es notwendig, dass das bereits von Bgm. Klaus Luger 
und LH Thomas Stelzer zur Chefsache erhobene Projekt 
mit Nachdruck bei Bundesministerin Leonore Gewessler 
verhandelt und zum Abschluss gebracht wird. 

Das derzeitige Verkehrssystem im Großraum Linz ist seit 
Jahren überlastet und braucht dringend eine Verlagerung 
von Pendlerströmen auf die Schiene. 

Es geht darum, dass der Mühlkreisbahnhof mit dem Hauptbahnhof 
verbunden wird. Wir möchten Ihnen diese Petition ans Herz legen, dies 
wäre für unsere Region von großer Bedeutung; so Bgm. Lanzersdorfer.

‚‚

‚‚

Link zur openPetition: 
ht tps://w w w.openpetit ion.de/pe-
tit ion/online/jetzt-regional-stadt-
bahn-linz-auf-schiene-bringen
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SANIERUNGSBONUS

Nutzen Sie die Gelegenheit!
„Österreich ist nicht ganz dicht“. Genau genommen sind es unsere Wände, 
Fenster, Türen und Dächer, die oft nicht ganz dicht oder nicht gut gedämmt 
sind. 

Das führt zu hohen Energiekosten. 
Und wirklich gemütlich ist es auch 
nicht. 

Warum also länger damit leben? 
Jetzt ist der perfekte Moment gekom-
men, um endlich aktiv zu werden und 
diesem Unfug ein Ende zu setzen. Das 
Bundesministerium für Klimaschutz 
unterstützt Sie dabei.

Der Sanierungsbonus von bis zu 
14.000 Euro – zusätzlich zu den 
Landesförderungen hilft Ihnen end-
lich die notwendigen Maßnahmen zu 
ergreifen.

Das Haus dämmen, neue Fenster ein-
bauen lassen und sich zuhause wieder 
wohlfühlen. Und das Beste daran? 

MÜHLFERDL-MITGLIEDSCHAFT

Jahresabo als Geschenk
Auf der Suche nach einem sinnvollen Weihnachtsgeschenk? Wie wärs mit 
einer Mühlferdl-Mitgliedschaft?

•  48 Freistunden pro Jahr - danach bezahlst du nur € 4,40 pro gebuchter Stunde, 
egal wie weit du fährst 

•  sorgenfreie Mobilität garantiert - keine versteckten Kosten und keine Zeit für 
Service, Reifenumstecken etc. verschwenden! Einfach buchen – einsteigen – 
losfahren

•  eine Mitgliedschaft für die ganze Familie, Betrieb oder Verein
•  und das Beste daran, eine Mitgliedschaft kostet nur € 30,- pro Monat

Eine thermische Sanierung senkt 
nicht nur die Heizkosten und sorgt 
für mehr Behaglichkeit, sondern 
leistet auch einen wertvollen Beitrag 
für unser Klima. 

   Mehr zur Förderung und Tipps für 
eine gelungene Sanierung finden Sie 
auf www.sanierungsbonus.at

Schenke ein 
Jahresabo im Wert 

von € 360,- oder 
eine 3-monatige 
Probemitglied-

schaft um € 90,-.

UMWELTTIPPS ZUR WEIHNACHTSZEIT

Geschenke pfiffig verpackt
Es muss nicht immer Geschenks-
papier sein, erst recht nicht alube-
schichtetes Schmuckpapier. 

Als Alternative bieten sich Geschenk-
hüllen aus Recyclingpapier, Kartons 
und Packpapier an, fantasievoll be-
malt oder mit Anhängern, Zweigen, 
getrockneten Blättern und Blumen 
beklebt. 

Alte Verpackungskartons vom Hand-
mixer und Rasierer, in denen sich 
plötzlich doch das Wunschge-
schenk verbirgt, sind auch für 
ein Schmunzeln gut. 

Wer sich mal genau umschaut, 
hat sicher zu Hause dutzende 
alte Verpackungen oder altes 
Packpapier nutzlos rumliegen.



26

Aus den pfarrcaritaskindergärten

TURNEN MIT UGOTCHI

Neues Bewegungsangebot im Kiga
Vielfältige Bewegungserfahrungen sind für eine gesunde Entwicklung 
essenziell. Durch Bewegung erlangen die Kinder verschiedenste Fertig-
keiten und Fähigkeiten. 

Bericht von 
Elisabeth Huber und Bärbel Kirchberger

Vor allem Körperbewusstsein, Koor-
dinationsvermögen, räumliche Wahr-
nehmung und der Gleichgewichtssinn 
werden geschult. Durch das gemein-
same Turnen und das Meistern von 
Aufgaben werden auch die sozialen 
und emotionalen Kompetenzen er-
weitert und die Selbstkompetenz 
gestärkt. 

Deshalb freuen wir uns sehr, dass unser 
Kindergarten heuer am Projekt „täg-
liche Bewegungseinheit“ teilnimmt. 

Dieses Projekt wird vom Bund, Land 
OÖ, der Sportunion und dem Tennis-
verein St. Martin gestützt. 

Jeden Mittwoch kommt Tanja Rech-
berger in den Kindergarten Markt 
und holt die Schulanfänger für eine 
Turnstunde ab. Einmal im Monat an 
einem Freitag turnt Tanja jeweils mit 
den Schulanfängern und „Mittleren“ 
aus der Bergstraße.

Zusammen mit dem Maskottchen 
„Ugotchi“ können die Kinder vielsei-
tige Bewegungserfahrungen sam-
meln. 

Tanja achtet dabei auf die Stärken 
und Interessen der Kinder. Spielerisch 
werden so Aspekte wie Ausdauer, 
Geschicklichkeit, Zusammenhalt und 
Spaß an der Bewegung gefördert. 

Nach jeder Turnstunde kommen die 
Schulanfänger ausgepowert, aber 
glücklich in ihre Gruppen zurück 
und erzählen stolz, was sie mit ihrer 
„Turnlehrerin“ alles gemacht haben. 

Wir sind froh, Teil dieses Projektes 
sein zu dürfen und freuen uns ge-
meinsam mit den Kindern, Ugotchi 
und Tanja auf ein bewegtes Kinder-
gartenjahr! 

‚‚

‚‚

AKTION „WAS PASSIERT MIT DEM MÜLL“

Das gefräßige Schnullermonster
Flaschen, Schnuller und Becher aus Plastik haben ir-
gendwann ihren Zweck erfüllt und werden nicht mehr 
benötigt. Was passiert dann mit dem Müll?

Wir haben das Schnullermonster zu uns in den Kindergar-
ten und die Krabbelgruppe eingeladen. Es hat Schnuller, 
Trinkbecher und Babyflaschen zum Fressen gerne. Die 
Kinder haben von Oktober bis Jänner die Möglichkeit, ihre 
alten Flaschen, Schnuller und dergleichen mitzunehmen 
und das Monster damit zu füttern.
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Das „Maul“, welches die mit-
gebrachten Plast ik f laschen 
schluckt, ist faszinierend und so 
manches Kind sieht nach, wohin 
sie verschwinden.

Das Monster hat großen Hunger 
und durch das fleißige Füttern 
ist der „Bauch“ bereits prall 
gefüllt. Im Jänner wandert es 
zurück in seine „Heimat“, dort 

liefert es das gesammelte Plastik ab, wo es geschreddert 
und zu Sandformen recycelt wird.

Als Belohnung für das fleißige Sammeln erhalten wir vo-
raussichtlich im Sommer die Formen und können sie dann 
für unser Sandspiel nutzen.

Wir im Kindergarten wollen mit dieser Aktion Bewusst-
sein für verantwortungsvollen Umgang mit Abfallmate-
rialen schaffen.

‚‚

‚‚
Bericht von Ina Plakolm

KINDERGARTEN-/KRABBELGRUPPENJAHR 2024/25

Vormerkung und Bedarfserhebung
Liebe Eltern!

Wir führen derzeit in unseren beiden Standorten:
• 5 Regelgruppen (Kinder zwischen 3 – 6 Jahren)
• 1 Integrationsgruppe = Gruppenintegration  

(Kinder zwischen 3 – 6 Jahren)
• 2 Krabbelgruppen  

(Kinder vom 12. Lebensmonat bis zu 3 Jahren)

Die Vormerkung richtet sich bei uns an Kinder ab dem 12. Lebens-
monat (beim Eintritt in die Einrichtung).

An folgenden Tagen können Sie Ihr Kind im Kindergarten Markt 
für das Kindergarten-, Krabbelgruppenjahr 2024/25 vormerken: 

• Do, 18.01.2024 | 8 – 11 Uhr und 13 – 14 Uhr
• Mo, 22.01.2024 | 8 – 11 Uhr und 13 – 14 Uhr
• Di,  23.01.2024 | 8 – 11 Uhr und 13 – 15 Uhr
• Do, 25.01.2024 | 8 – 11 Uhr und 13 – 14 Uhr

    Bitte Termin vereinbaren:
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird es auf unserer Homepage 
http://kindergarten-stmartin-muehlkreis.dioezese-linz.at/ einen 
Link zur Anmeldung geben. Alle weiteren Aufnahmeinformationen 
finden Sie ebenfalls auf der Homepage.

Auf Grundlage der Vormerkungen und der Bedarfsituation erfolgt 
die konkrete Planung der Öffnungszeiten, Vergabe und Einteilung 
der Plätze. Die Eltern werden bis Mitte Mai 2024 über die Entschei-
dung des Rechtsträgers bezüglich Aufnahme informiert.

Ina Plakolm, Leiterin beider Kindergärten
Christian Berger, Mandatsverantwortlicher der Pfarre

ADVENTZEIT 

Vorfreude auf Weihnachten
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VOLKSSCHULE
BERICHTE VON DIR. SANDRA HÖDELSBERGER

SCHULJAHR 2023/2024

Schulalltag
In diesem Schuljahr besuchen 195 
Schüler:innen unsere Volksschule 
in 10 Klassen. 

An unserer Schule wird besonders 
darauf geachtet, dass wir gute Bil-
dungsbrücken zwischen den Kinder-
gärten und unserer Schule bauen, 
weiters soziale Kompetenzen schu-
len, stärken, erlernen und fördern 

(Höflichkeitserziehung, Werteerzie-
hung, Wir–Bewusstsein schaffen), 
ebenso unsere Schule als gesund-
heitsfördernde Lebenswelt gestalten 
(Gesunde Schule).

Unser HÖFLIX (Holzfigur, die an einen 
respektvollen und höflichen Umgang 
miteinander erinnern soll) bleibt ein 
fester Bestandteil unserer Schulkul-

tur und steht deshalb als sichtbares 
Zeichen beim Eingang der Schule.

Unser schulisches Leitbild wurde zur 
besseren Verständlichkeit unserer 
Kinder und zur praktischen Umset-
zung in den Schulalltag grafisch im 
Schulflur (im Erdgeschoß) abgebildet. 

SCHULBUS UND WARNWESTEN

Verkehrssituationen gut meistern
Um die Bushaltestelle und die Gefahrenstellen rund um den Bustransport für die Kinder sicher zu gestalten, übten 
unsere zweiten Klassen mit unserer Polizistin Silvia Schwarzenberger zu Schulbeginn das richtige Verhalten an 
der Bushaltestelle und im Bus, aber auch das Überqueren einer viel befahrenen Freilandstraße. 

Um das Training lebenspraktisch zu gestalten, war unser 
Schulbusunternehmen Schörgenhuber mit dabei. Firma 
Schörgenhuber stellte dankenswerterweise den Bus und 
den Busfahrer kostenlos zur Verfügung! Vielen Dank an 
Firma Schörgenhuber für ihr schulisches Engagement. 

Auch vielen Dank an unsere Polizistin Frau Silvia Schwar-
zenberger für den sehr lehrreichen und praktischen Unter-
richt. Auch die Polizeiinspektion St. Martin ist in dem Be-

reich „Verkehrssitua-
tionen gut meistern“ 
aktiv tätig, helfend 
und unterstützend. 
Die Polizist :innen 
überwachen durch 
das ganze Schuljahr 
hindurch das rich-
tige Überqueren der 
Straße vor unserer 
Schule - Vielen Dank!

Warnwesten – „Mach dich sichtbar“
Viele Gefahrensituationen und Unfälle können ver-
hindert werden, wenn Schüler:innen für Autofahrer 
besser sichtbar sind. 

Um Unfälle zu vermeiden und die Sicherheit im Straßen-
verkehr zu erhöhen, helfen besonders Sichtbarkeitsma-
terialien wie beispielsweise Warnwesten, Stirnlampen, 
Kleidung mit reflektierendem Material, Reflektoren an 
der Schultasche,… 

Mehr Sichtbarkeit im Straßenverkehr bedeutet mehr 
Sicherheit. Deshalb ist es gerade jetzt in der dunklen 
Jahreszeit umso wichtiger, auf das Thema aufmerksam 
zu machen. 

Eltern und Erwachsene sind auch hier die Vorbilder 
für jüngere Verkehrsteilnehmer:innen. 
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Deshalb bitten wir, mit gutem Beispiel voranzugehen und 
täglich darauf zu achten, dass die Kinder witterungsbe-
dingt richtig mit der Warnweste ausgestattet sind und 
dadurch ihren täglichen Schulweg gut und sicher meistern.

Das Motto „Mach dich sichtbar“ soll durch das tägliche 
Tragen der Warnwesten zur Routine werden. 

‚‚

‚‚

Auch in diesem Jahr bekamen unsere Schüler:innen der 
ersten Klassen vom Land OÖ Warnwesten geschenkt, 
damit sie sicher und sichtbar zur Schule kommen können. 

Wir sagen herzlichen Dank für das Geschenk, das von 
unserer Polizei an unsere Schulanfänger:innen überreicht 
worden ist! 

4. KLASSEN

Radfahrprüfung
Unsere 4. K lassen übten und 
lernten fleißig in den Sommerfe-
rien und bereiteten sich für die 
Radfahrprüfung im Oktober vor. 

Wir möchten uns herzlich bei den 
Polizist:innen bedanken, die uns, wie 
jedes Jahr, mit großem Engagement 
unterstützten. 

Ebenso sei ein großes Dankeschön 
der Raiffeisenbank St. Martin ausge-
sprochen, die unsere Schule im Zuge 
dieses Projektes ebenso tatkräftig 
unterstützt. 

Vielen Dank auch an die Eltern, die 
sich so aktiv und engagiert für die 
Schule einbringen. 

Den Schüler:innen der 4. Klassen 
wünschen wir eine sichere Fahrt und 
viel Freude beim Radfahren! 

Die Eltern werden gebeten, die Fahr-
räder stets bezüglich ihrer Sicher-
heitsausstattung gut zu versorgen 
und die Kinder immer mit einem gut 
sitzenden Helm zu versehen. 

UNTERSTÜTZUNG

Schulsekretärin
Der administrative Aufwand des 
Schulalltages nimmt immer grö-
ßere Dimensionen und Formen an. 

Dankenswerterweise hat die Gemein-
de St. Martin diesbezüglich bestmög-
lichst reagiert und es den beiden 
Schulen ermöglicht, eine Sekretärin 
als Unterstützung zu erhalten. 

Helga Fiedler unterstützt seit Sep-
tember 2023 die Schulleitungen 
u nd br i n g t  f r i-
schen Wind in die 
monotone Welt der 
Administration. 

Vielen Dank an die 
Gemeinde St. Mar-
tin für diese Un-
terstützung! Wir 
freuen uns sehr 
Frau Fiedler bei 
uns begrüßen zu 
dürfen!

VOLKSSCHULDIREKTORIN

Wir gratulieren...
Wir gratulieren Sandra Hödlsberger, BeD zur Ernennung zur Volksschul- 
direktorin von St. Martin i. M. 

Das Ernennungsdekret wurde von Landeshauptmann Thomas Stelzer im Beisein 
von Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer und Bezirkshauptmann Valentin 
Pühringer am 4. Oktober in den Linzer Redoutensälen überreicht. 

LH Mag. Thomas Stelzer, Bgm. Manfred Lanzersdorfer, Direktorin Sandra Hödls-
berger mit Tochter, Bezirkshauptmann Mag. Valentin Pühringer und Vertreter 
der Bildungsdirektion. Quelle: Land OÖ
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HALLO AUTO

Kleine Verkehrsexperten
In der aufregenden Schulveranstaltung „Hallo Auto“, organisiert vom ÖAMTC, 
haben Schüler:innen der 3. Klassen eine unvergessliche Lektion in Sachen Verkehrssicherheit erhalten. 

Die Veranstaltung bot den jungen Teilnehmern die Ge-
legenheit, den Anhalteweg von Fahrzeugen hautnah zu 
erleben und wichtige Sicherheitsaspekte im Straßenver-
kehr zu verstehen.

Mit vorfreudigen Gesichtern versammelten sich die Kinder 
in der Kreuzfeldstraße, wo sie spielerisch lernten, dass 
das Anhalten von Fahrzeugen Zeit und Aufmerksamkeit 
erfordert. Ein Schwerpunkt lag auf der Berechnung des 
Anhaltewegs eines Autos, der sich aus dem Reaktionsweg 
und dem Bremsweg zusammensetzt. 

Eine beeindruckende Demonstration fand statt, als die 
örtliche Feuerwehr die Straße nass machte, um zu zeigen, 
wie sich der Anhalteweg auf nasser Fahrbahn verlängert.

WEIHNACHTSAKTION

Weihnachtsfreude aus der Schuhschachtel
Die Volksschule St. Martin beteili-
gte sich auch heuer wieder an der 
Aktion „Weihnachtsfreude aus der 
Schuhschachtel“.

Ganz viele Kinder haben diese Weih-
nachtsaktion mit liebevoll gepackten 
Weihnachtspaketen unterstützt. In 
den nächsten Wochen werden die 
weihnachtlich verpackten Schuh-
kartons armen Kindern in Rumänien 
übergeben.

Es ist nicht nur eine Freude für die 
Kinder, die Geschenke bekommen, 
sondern auch für die, die Geschenke 
packen. „Die Freude, die wir geben, 

kehrt ins eigene Herz zurück!“
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
allen die organisiert und gespendet 
haben.

Höhepunkt des Tages war zweifellos die Möglichkeit, mit 
einem ÖAMTC-Auto mitzufahren und selbst das sichere 
Bremsen auszuprobieren. Unter Anleitung eines erfah-
renen Fahrlehrers gewannen die Kinder Selbstvertrauen 
und erkannten die Bedeutung sicherer Bremsmanöver.

Die Schulveranstaltung „Hallo Auto“ war ein voller Erfolg 
und hinterließ bei den Kindern einen bleibenden Eindruck. 
Sie haben nicht nur wertvolles Wissen erworben, sondern 
auch gelernt, wie wichtig es ist, vorsichtig und aufmerksam 
im Straßenverkehr zu sein. 
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MITTELSCHULE
BERICHTE VON DIR. OSR MANFRED SPENLINGWIMMER

Willkommen an unserer Schule

Schulassistentin
Adriana Haider aus 
St. Ulrich (Foto) und

Administrative 
Assistentin Helga 
F ie d ler  au s  Neu-
felden (siehe Bericht 
aus der Volksschule)

EINBLICKE IN DAS SCHULGESCHEHEN

Tolle Erlebnisse und lehrreiche Stunden
Kennenlerntage der 1. Klassen

Nachdem inzwischen auch sehr viele 
Schüler:innen aus anderen Gemeinden 
(Kleinzell, Neufelden, Altenfelden, 
Walding, St. Gotthard) unsere Schule 
besuchen, ist es sehr wichtig einander 
gleich zu Schulbeginn in guter, ent-
spannter Atmosphäre des Böhmer-
waldes kennenzulernen. 

Die Klassenvorstände und eine exter-
ne Schulbetreuerin haben dafür ein 
erlebnisreiches Programm zusam-
mengestellt.

Cross-Country Bezirksmeister und Teilnahme beim Landesbewerb

20 Starter:innen aus der MS St. Martin belegten bei herrlichem Herbstwetter 
ausgezeichnete Plätze beim Cross-Country Lauf in Hofkirchen mit über 300 Teil-
nehmern. Die Mädchen der 2. Klasse (Sophie, Valentina, Annalena, Carolin, 
Theresa) erkämpften sich gar den Sieg ihrer Kategorie. Moritz Rammerstorfer 
erreichte als besondere Einzelleistung den 5. Rang. Bei den OÖ-Landesmei-
sterschaften schaffte das Mädchenteam den beachtlichen 7. Platz.

Kunst und Gestaltung

nennt sich nun der Zeichenunterricht, 
bei dem die Schülergruppen auch 
sehr gerne Ausstellungen wie hier im 
Lentos besuchen.

Digitale-Technisch-Naturwissenschaftliche Mittelschule 

Als zertifizierte „Digi-TNMS“ werden wir unseren An-
sprüchen durch entsprechende technische Ausstattung,  
dem Bildungsstand der Lehrer:innen und dem 
pädagogischen Konzept zur Digitalen Schule gerecht. 
Es gibt in allen Klassen Digitale Grundbildung als 
Unterrichtsfach, alle sind mit Notebooks ausgestattet und 
werden in der Handhabung und im fachlichen Einsatz 
gut angeleitet. Herr Glaser und Fischer leisten hier viel 
zusätzliche Arbeit für die Einrichtung und Instandhaltung 
der rund 250 Geräten.
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Sportunterricht ohne Turnsaal

In keinem anderen Jahr hätten wir 
unseren Sportunterricht leichter 
ohne Turnsaal ausrichten können als  
heuer. 

D u r c h g e h e n d  t r o c k e n e s  We t-
ter ließ alle Möglichkeiten für be-
liebte Gestaltungsmöglichkeiten 
offen, wie Beach-Volleyball, Flag-
football oder auch Spikeball, oder 
gar mit einem Orientierungslauf 
durch den Ort mit verschiedenen 
Fragen an den einzelnen Stationen.

Die erfolgreiche Renovierung un-
seres Turnsaales läuft , der neue 
VS-Saal ist schon fertig, wir freuen 
uns schon auf das neue Sportcenter!

Darüber hinaus sind wir der Gemeinde sehr dankbar für die Errichtung einer Kunst-
eisbahn im Aubachstadion. Wir werden dort in unseren Sportstunden viel Spaß haben.

Finanz-Workshop 

Mitarbeiter der Öst. Nationalbank 
besuchten die 4. Klassen für einen 
spannenden und informativen Work-
shop über Aufgaben der ÖNB, Geld-
kreislauf, Preisentwicklung und den 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Geld. In einem Quiz konnte Hanna 
Rois eine Münze der ÖNB gewinnen.

Gegenstand PuR - Persönlichkeitsbildung und Rhetorik

Neben einer guten fachlichen Ausbildung unserer Schüler:innen ist es uns 
besonders wichtig, sie auch in ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu fördern. 

Wie im neuen Lehrplan unter den Unterrichtsprinzipien verankert, haben wir 
uns an unserer Schule schon seit dem Wandel zur Mittelschule diesen päda-
gogischen Leitzielen verschrieben. Die Kinder mit ihren Stärken stehen in 
unserem Mittelpunkt, sie lernen sich zu präsentieren, im Team zu arbeiten, 
Konflikte zu erkennen und bewusst zu bearbeiten und gute Kommunikation als 
Voraussetzung gelungenen Zusammenseins von Menschen zu erfahren.

Fix verankert in unserer Stundetafel wird das Unterrichtsfach PuR geblockt 
im Seminarcharakter unterrichtet. Erst im weiteren Bildungsweg wird den  
Schüler:innen bewusst werden, wie wertvoll ihre Erfahrungen auf diesem Gebiet 
für sie sein werden.

Neue Sport-Shirts 

Wir bedanken uns herzlich bei der 
Raiffeisenbank für die Ausstattung 
mit den neuen Sport-Shirts für alle 
Neuen aus der VS! Die Gestaltung 
mit den Logos machte erstmals ein 
Schülerteam mit Katharina Rosen-
auer mit unserem neuen Plottergerät. 
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Taschenrechner für die 3. Klassen
von Rene Holdinger (Alles-office.at)

Herzlichen Dank an Rene für das groß-
zügige Geschenk der Taschenrechner 
an die Schüler:innen der 3. Klassen.

Abschlussjahr für die 4. Klassen
Berufsorientierung in 3. und 4. Klassen

Die Abschlussklassen erfreuen sich 
über einen besonderen Schwerpunkt 
in der Berufsorientierung, dabei 
werden viele Betriebe und Schulen 
erkundet und besucht. 

Am Tag in den Betrieben konnten 
erste interessante Erfahrungen an 
verschiedensten Arbeitsplätzen vor 
Ort gemacht werden. 

Danke den vielen Betrieben für ihre 
freundliche Kooperation.

KEL-GESPRÄCHE UND ERSTE-HILFE-ABSCHLUSS

Allgemeine Informationen zu unserer Mittelschule
Zum Wesen der Mittelschule gehört neben der Wissensvermittlung die Persönlichkeitsbildung. 

Dabei ist es von Bedeutung, seine eigenen Stärken ken-
nen- und sich präsentieren zu lernen, dies wird in den 
Kind-Eltern-Lehrer-Gesprächen geübt. Die Kinder 
werden in der Schule persönlich und inhaltlich auf diesen 
Auftrag vorbereitet, um ihre Präsentation zum Termin in 
Begleitung eines/r Lehrer:in zu machen. 

Dabei geht es vorrangig um die Vorbereitung und Aus-
einandersetzung mit sich selbst für eine gelungene per-
sönliche Darbietung. 
Persönliche Stärken und Talente können oft in den her-
kömmlichen Beurteilungen im Zeugnis nicht abgebildet 
werden, deshalb gibt es im Rahmen der Mittelschule den 
ausschließlich positiven Zusatz im Jahreszeugnis mit 
der erweitert differenzierten Leistungsbeurteilung.

Einstieg in die Mittelschule, Teamteaching, Unterricht 
und Beurteilung auf Standard- oder Standard-AHS- 
Niveau

In den 1. Klassen bemühen wir uns, den Neuen den 
Einstieg in die Mittelschule möglichst gut vorzubereiten 
und einladend zu machen. Es ist uns wichtig, dass sie sich 
rasch mit den vielen Fächern, Lehrern und verschiedenen 
Unterrichtsräumen zurechtfinden. 

Wir nehmen uns Zeit, an der Klassengemeinschaft zu ar-
beiten und gestalten gemeinsame Kennenlerntage.

‚‚

‚‚

In den Hauptfächern Deutsch, Englisch und Mathe-
matik erhalten die Kinder besondere Förderung durch 
Teamteaching zweier Lehrer in jeder Klasse. Die 
Klasse soll noch bewusst als Einheit zusammenbleiben.

Ab der 2. Klasse orientieren wir uns in D, E und M aber 
mehr leistungsorientiert. Wir ordnen die Schüler:innen 
ihrer Belastungs- und Leistungsfähigkeit den Unter-
richtsgruppen „Standard“ (= Grundlagen-Lehrplan) 
oder „Standard AHS“ (= Lehrplan der AHS) zu. 

Die einzelne Gruppengröße liegt dabei bei 10 bis 15 
Schüler:innen und bietet somit optimale Bedingungen 
für einen guten individualisierten Unterricht.

Wo Bedarf an sonderpädagogischer Förderung besteht, 
werden einzelne Kinder oder in Gruppen in Integrations-
klassen in Kombination mit ASO-Lehrern unterrichtet, 
mit einem besonderen Mehrwert zum Erlernen von 
sozialen Kompetenzen für alle Mitglieder der Klasse.

3. Klassen wählen zwischen zweiter Fremdsprache 
Spanisch/Italienisch für 3. und 4. Klasse mit 3 Wo-
chenstunden oder Technik & Design in 3. Klasse und 
Digitaler Grundbildung in 4. Klasse (je 2 Wochen-
stunden). 
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Bitte Vormerken:

Mo, 18. Dez.  18:00 Uhr Adventkonzert der Blockflötenklasse von Elke Slamanig
 Ballettsaal der Landesmusikschule
Di, 19. Dez. +  17:00 Uhr Advent im Foyer der LMS St. Martin
Do, 21. Dez.   Es spielen die Klavier- und Querflötenklassen von Gudrun Ritter und Martin Glaser
Fr, 12. Jän. 19:30 Uhr Neujahrskonzert der Militärmusik OÖ in der ADH Lembach
Sa, 20. Jän. 19:30 Uhr Bezirksorchesterkonzert unter der Leitung von Michael Kneidinger u. Stefan Reinthaler  
  in der ADH Lembach
Sa, 2. März  16:00 Uhr Streichorchesterkonzert mit Beteiligung von Schüler:innen der 
 LMS Lembach und St. Martin im Gramaphon in Gramastetten

LANDESMUSIKSCHULE
BERICHT VON MARTINA HOFER

Dabei ist neben dem eigenen Interesse zu beachten, dass 
das Erlernen einer weiteren Fremdsprache neben Englisch 
natürlich eine zusätzliche Lernbelastung darstellt und ein 
entsprechendes Leistungsvermögen voraussetzt.

4. Klasse - Kunst und Gestaltung / Musik / Geometrie 
als Wahlpflichtfächer. 
Unsere Schüler:innen wählen für die 4. Klasse einen 
Schwerpunkt mit einer wöchentlichen Doppelstunde aus 
drei Fächern: 
Kunst und Gestaltung: Selbständige, kreative Auseinan-
dersetzung mit eigenen Arbeiten und ausgewählter Kunst, 
Besuch von Ausstellungen und persönlicher Kontakt mit 
zeitgenössischen Künstlern.
Musik: ist ausgerichtet nach persönlichen Interessen der 
Teilnehmer:innen, Arbeit in Musiktheorie, Gesang, Rhyth-
mik, Instrumentalunterricht oder auch im Tonstudio, …
Geometrie: Neben dem grundlegenden „Handwerk“  
bieten wir den Schüler:innen viel Übung mit dem digitalen 
Zeichenprogrammen GAM als gute Voraussetzung für 
weiterführende technische Schulen oder Berufe.

Erste Hilfe Abschlüsse für alle Schulabgänger:innen: 
Unsere Schule arbeitet seit Jahrzehnten vorbildlich im 
Bereich der Ersten Hilfe. Alle Schüler:innen der 4. Klas-
sen absolvieren einen Erste Hilfe-Kurs mit öffentlich 
gültigem Zeugnis (wie für den Führerschein nötig). 

Wir bilden uns im Kollegium regelmäßig fort und gestalten 
in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz jährlich einen 
Bezirksbewerb mit rund 150 Teilnehmern. Recht häufig 
schneiden unsere Schüler:innen dabei siegreich ab und 
bestreiten auch erfolgreich den Landesbewerb.

Schüler retten Leben – 165 Schüler:innen und engagierte 
Lehrer:innen haben in dieser landesweiten Aktionswoche 
wertvolle Erfahrungen und Übungen gemacht.

Nur durch das selbständige Tun und die alljährliche Wie-
derholung in Theorie und Praxis dürfen wir hoffen, dass 
bei zukünftigen jungen Generationen das couragierte 
Eingreifen in Notsituationen zur Selbstverständlichkeit 
wird. - Aus Liebe zum Menschen!

ABSCHLUSSPRÜFUNG AUDIT OF ART

Melanie Gahleitner
Melanie Gahleitner absolvierte im 
Fach Violine (Klasse Ilse Kepplin-
ger) die Abschlussprüfung Audit of 
Art mit einem sehr abwechslungs-
reichem Programm. 

Melanie ist eine sehr engagierte Per-
sönlichkeit. Neben dem Violinen-Spiel 
studiert sie Wirtschaftsinformatik, 
leitet die Landjugend Herzogsdorf 
und ist nebenbei auch Marketenderin.

Nastja Cvetreznik (Korrepetition), Lena 
und Melanie Gahleitner, Helene HartlHerzliche Gratulation!

öffentliche Pfarrbücherei
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LESUNG

Judith W. Taschler
Über ein gut gefülltes Haus konnten wir uns am 17. November 2023 
bei unserer Lesung mit Judith W. TASCHLER freuen!

Die gebürtige Mühlviertlerin machte 
neugierig auf ihren Roman „Über 
Carl reden wir morgen“ bzw. erläu-
terte sie auch die Hintergründe aus 
den Kindheitstagen, warum sie diesen 
Generationenroman geschrieben hat, 
wobei natürlich die Personen und 
Handlungen fiktiv sind. 

Das Streicher-Trio rund um unsere 
Mitarbeiterin Veronika Rechberger 

rundete das Ganze perfekt mit dazu 
passenden Musikstücken ab. Danke, 
dass so viele unserer Einladung ge-
folgt sind. 

Freuen wir uns schon jetzt auf ihren 
nächsten Roman, der im Herbst 2024 
erscheint.
Selbstverständlich kann man auch 
ihre anderen Romane bei uns in der 
Bücherei ausleihen.

BITTE BEACHTEN

Öffnungszeiten in der Weihnachtszeit
Sonntag, 24. Dez. 2023  geschlossen
Montag, 25. Dez. 2023 geschlossen
Mittwoch, 27. Dez. 2023 17:00 – 19:00 Uhr
Freitag,  29. Dez. 2023 15:00 – 18.30 Uhr
Sonntag,  31. Dez. 2023 09:00 – 10:45 Uhr

UND NICHT VERGESSEN

Gratis ONLINE STREAMEN...
... mit der Lesenummer der Bücherei!

TONIES

Neue Hörfiguren
Schnapp dir einen Tonie, stell ihn auf die Toniebox 
und schon kann das Audioabenteuer beginnen. 
Kinderleicht zu bedienen und ohne blinkenden 
Bildschirm. Es könnte nicht einfacher sein.

Aufgrund der erfreulich 
guten Nachfrage nach 
den TONIES werden 
wir im kommenden 
Jahr den Ankauf der 
neuerscheinenden Hörfi-
guren erhöhen!
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VON KLEIN BIS GROSS

Sportliche Angebote

Tolly Turnmaus

Im Turnsaal sind die Mäuse los! Ge-
meinsam mit Tolly Turnmaus wird 
wöchentlich jeweils dienstags und 
donnerstags der Turnsaal unsicher 
gemacht. 

Viele kleine Mäuse zwischen 28 
Monate und 5 Jahre erlernen hier 
wichtige motorische Fähigkeiten. Ge-
meinsam wird in die Mäusekammer 
geklettert, über Brücken balanciert, 

durch Tunnel gekrochen, über Bäche 
gesprungen, von Hügeln herunterge-
rollt und noch so vieles mehr. 

Gerade in der frühen Entwicklung 
sind die Grundfertigkeiten extremst 
wichtig zu erlernen und zu festigen. 

Wöchentlich kann man hier große 
Fortschritte bei unseren Kleinsten 
beobachten.

Core stability training

Im Oktober startete ein neuer Kurs. 
In Form eines Zirkeltrainings im 
HIIT Modus wird wöchentlich am 
Muskelaufbau gearbeitet. Core bedeu-
tet „Kern“ und das Training stärkt hier 
speziell den „Körperkern“ also unsere 
Körpermitte. Es werden gezielt die 
tieferliegenden Muskeln in Bauch- 
und Rückenmuskulatur gestärkt. 
Gleichzeitig ist es aber auch ein tolles 
Ganzkörpertraining. 

WIZUKI

Spiel, Spaß und Fitness für alle 
„Kindszapfen“ unter den Erwachse-
nen. Beim Kurs WIZUKI (wieder zum 
Kind) seid ihr gut aufgehoben. 

Jede Woche ist anders und man darf 
nicht unterschätzen wie körper-
lich anstrengend fangen spielen ist. 
Früher hat man es oft gemacht, als 
Erwachsener seltener. Koordinations-
spiele, Ballspiele, Staffeln oder auch 
Parcours. Spiele von früher werden 
etwas verändert und zu ganz neuen 

Spielen. Bei diversen Wettbewerben 
erweckt man dann seinen Ehrgeiz, 
unbedingt gewinnen zu wollen.

Kommendes Jahr möchten wir gerne 
die Aktion „Bewegt im Park“ in un-
serer Gemeinde anbieten. „Bewegt im 
Park“ ist ein vielfältiges Bewegungs-
programm, welches von Juni bis Au-
gust 2024 stattfindet. Gemeinsam trai-
niert man zB Yoga, Pilates, Rückenfit, 
Ganzkörperworkout, Core Workout 
etc. an der frischen Luft. Um dies 
durchführen zu können, benötigen wir 
noch motivierte Trainer:innen oder 
sportbegeisterte Personen, die uns bei 
der Durchführung unterstützen. 

   Bei Interesse oder für genauere De-
tails melde dich bitte bei Tanja Rech-
berger, 0664-12 72 878. Wir freuen 
uns darauf, dich im Team zu haben!

Wir suchen dich!

E i n f a c h  Q R- C o d e 
scannen und schon 
bist du zukünftig gut 
informiert.

AKTUELLE AKTIVITÄTEN

WhatsApp-Gruppe

veranstaltet von der Gesunden Gemeinde gemeinsam mit der Sportunion.

Wirtschaft
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BRAUEREI HOFSTETTEN

Drei Medaillen für Spezialbiere
Zwei Goldmedaillen und einmal Bronze konnte die 
Brauerei Hofstetten bei der Austrian Beer Challenge 
abräumen. Eine beachtliche Leistung, vor allem die Gold-
medaille für das Hofstettner Pils sorgte für große Freude, 
da diese Kategorie als die konturenreichste der gesamten 
Challenge zählt. 

Wirtschaft
auszeichnungen

STRASSER STEINE

Hermes.Wirtschafts.Preis
Der Hermes.Wirtschafts.Preis in Kooperation mit 
dem KURIER wurde in der Wiener Hof burg für  
herausragende wirtschaftliche Leistungen an die 
besten Firmen des Landes überreicht. 
Als Sieger in der Kategorie „Klimaschutz“ ging die Firma 
Strasser Steine GmbH hervor.

MÜHLBÖCK KÜCHE.RAUM GMBH

Austrian Interior Design Award 2023
Der Preis hat sich als fester Bestand-
teil der heimischen Designlandschaft 
etabliert. 
Vom Building Innovation Cluster der 
oö. Standortagentur Business Upper 
Austria ins Leben gerufen, richtet 
er sich an Akteur:innen, die an der  
Gestaltung, Herstellung oder Umset-

zung von Innenarchitekturprojekten 
und Einrichtungsprodukten in Öster-
reich beteiligt sind. 

In den 16 Kategorien holte sich 
Martin Mühlböck erneut den Sieg in 
der Kategorie Produktdesign – Kü-
che mit seinem Modell #relief.1657

SPAR JAUKER

Wenn Unternehmer etwas unternehmen
Der Rohrbacher Wirtschaftsaward zeichnet Unternehmen für herausragende Leistungen aus. In der Kategorie 
„Attraktiver Arbeitgeber“ konnte die Firma Jauker den Award stolz in Empfang nehmen. 

Dieser Sieg zeugt von jahrelanger Arbeit, vielen Überle-
gungen, Mut neue Wege zu gehen, Mut auch Veränderungen 
zuzulassen und ist ein Beweis dafür, dass Anstrengungen 
rund um ein Unternehmen auch vor den Vorhang geholt 
werden. 
Als regionaler Arbeitgeber für knapp 100 Mitarbei-
ter:innen schätzen wir ein flexibles und familiäres 
Arbeitsklima. Es ist uns sehr wichtig, dass unsere 
Mitarbeiter:innen sich bei uns und ihrer Arbeit wohl-
fühlen. Jauker in Aigen-Schlägl und St. Martin stehen als 
familienfreundlicher Betrieb für Innovation und Zukunft 
Orientierung. 
Dieser Preis ist eine Auszeichnung an das gesamte JAU-
KER-Team. Jeder einzelne ist dafür verantwortlich und 
Teil dieses Erfolges, so Maximilian Jauker.

‚‚

‚‚

     Du möchtest auch Teil dieses Teams werden? Wir suchen 
noch Mitarbeiter:innen. Alle Infos zu den freien Stellen 
gibt es auf www.jauker.at/jobs
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GEBRÜDER LANG GMBH

ineo-Gütesiegel – vorbildliche Lehrbetriebe
Die Firma Gebrüder Lang Bau durfte für kurzem voller 
Freude bei der ineo-Gala der WKO Oberösterreich die 
Auszeichnung für vorbildliche Lehrbetriebe 2023 – 
2026 entgegennehmen.

INEO steht für Innovation, Nachhaltigkeit, Engagement 
und Orientierung und ist eine Auszeichnung für Lehrbe-
triebe, die genau diese Ziele verfolgen.
Die Firma Gebrüder Lang Bau ist immer auf der Suche 
nach neuen Lehrlingen und freut sich über Bewerbungen! Fo

to
qu

el
le

:  
ci

ty
fo

to

GUTES AUS ST. MARTIN SCHENKEN!

Etwas Besonders für Weihnachten
Einige Direktvermarkter aus St. Martin haben sich zusammengeschlossen 
und sich für Weihnachten etwas Besonderes einfallen lassen. Regionale 
Weihnachtsgeschenke in drei verschiedenen Preisklassen – gefüllt mit 
Produkten aus St. Martin. 

Für Firmenkunden, Mitarbeiter, Kolle-
gen, Freunde, Familie oder als kleines 
Mitbringsel sollen die regionalen  
Körbe gedacht sein. Die Kunden dür-
fen sich auf Junglamm-Speck, Bio 
Sonnenblumenöl, Bio Obstbrand, 
Mostessig, Honig, Lamm-Knab-
bernossi, Kräutersalz und ver-
schiedene Nudeln freuen. 

Wir sollten uns alle wieder bewusst 
machen, wie viele tolle Produkte in 
unserer Region produziert werden. 
Daran sollten wir auch bei den Weih-
nachtsgeschenken denken; sind sich 
die Initiatoren einig. 

Wer hinter der Idee steckt? 
Ingrid Eckerstorfer vom Biohof 
Kreuzeder, Adrienn Neulinger vom 
Hofstandl Stapfenedt und Martina 
Kepplinger vom Knöglerhof haben 
gemeinsame Sache gemacht und 
freuen sich, wenn die Idee ange-
nommen wird. Produkte vom Biohof 
Oberpeilsteiner und von Familie Rech-
berger sind ebenfalls in den Körben 
enthalten. 

HOFLADEN

Hofstandl Stapfenedt
Der im Mai 2022 von Adrienn und 
Wolfgang Neulinger eröffnete Hofla-
den bietet unter anderem Produkte 
aus der eigenen Landwirtschaft sowie 
regionale und ungarische Speziali-
täten an. 

Darüber hinaus gibt es auch immer 
Mehlspeisen und frisches Gebäck der 
umliegenden Bäckereien. 

    Geöffnet ist der Hofladen „Hof-
standl Stapfenedt“  in Windorf 9 jeden  
Freitag von 12 bis 18 Uhr.

Am 16. Dezember 2023 gibt es ab 
14 Uhr echte ungarische Produkte, 
Glühmost, Punsch und frisch geba-
ckene Lángos! 

    Bestellbar unter:
www.biohof-kreuzeder.at/weihnach-
ten oder telefonisch unter 0650 220 
88 71 bzw. 0688 822 80 18.

Wer spontan ein kleines Mitbringsel 
benötigt, der wird auch in den Hoflä-
den fündig: 
• Selbstbedienungshüt te Biohof 

Kreuzeder, Falkenbach 16
• Selbstbedienungsladen Knöglerhof 

Unterhart 20
• Hofstandl Stapfenedt, Windorf 9 

(freitags 12 - 18 Uhr) 
Neben kleinen Geschenken gibt es 
dort eine große Auswahl an regio-
nalen Produkten aus St. Martin! 

‚‚

‚‚
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RAIFFEISENBANK ST. MARTIN

Fahrradprüfung
Auch heuer haben sich die Volks-
schüler wieder tapfer geschlagen 
und alle gemeinsam die Fahrrad-
prüfung mit Bravour bestanden.

Wir gratulieren allen Schüler:innen 
recht herzlich zum ersten Führer-
schein. Zur Belohnung bekamen alle 
ein Fahrradlicht überreicht.

Luftballonstart
Im Oktober besuchten uns die Kinder 
vom Bergstraßen-Kindergarten. Nach 
einer Führung mit viele interessante 
Infos rund um die Bank und die 
Wichtigkeit des Sparens,  fand wieder 
unser beliebter Luftballonstart (mit 
Luftballons aus recyclebarem Mate-
rial) statt und jedes Kind bekam ein 
kleines Geschenk.

Sumsi-Rucksack-Aktion
U n s e r e  S c h u l -
a n f ä nger : i n nen 
durften sich auch 
heuer wieder über 
einen Sumsi-Ruck-
sack freuen. Wir 
w ünschen al len 
Kindern viel Glück, Spaß und Erfolg 
in der Schule!

MYVIERTEL.AT – NEUE PLATTFORM

Leben und Arbeiten im Mühlviertel
Der Bezirk Rohrbach gehört traditionell zu jenen Regionen mit der niedrigsten Arbeitslosenquote Österreichs – 
und das seit vielen Jahren. Was für die Wirtschaftskraft des Oberen Mühlviertels spricht, wird in Kombination 
mit der demografischen Entwicklung immer mehr zur Wachstumsbremse für die Region.

Aus diesem Grund haben sich Gemeinden und Betriebe 
zusammengeschlossen und die Initiative myviertel.at 
gestartet: 

Durch einen gemeinsamen ( Web-)Auf trit t der 38  
Gemeinden des Wirtschaftsparks Oberes Mühlviertel  
(= Bezirk Rohrbach + Gemeinde Herzogsdorf aus dem  
Bezirk Urfahr-Umgebung), sollen Fachkräfte auf die Re-
gion aufmerksam gemacht werden. Dieser Zuzug sichert 
auch die Infrastruktur wie Kindergarten- und Schulplätze 
genauso wie ein lebendiges Vereinsleben langfristig ab.

Die Gemeinden verfügen über einen Web-Zugang, über 
den sie freie Wohnungen und Baugrundstücke regelmäßig 
einpflegen können. 

Beteiligte Firmen bekommen ebenso einen Account, um 
ihre Jobausschreibungen online zu stellen. Dafür zahlen 
sie jährlich einen Mitgliedsbeitrag. 

Benefit für Zuzügler
Personen, die über die Seite myviertel.at einen Job fin-
den und dafür von außerhalb in eine der Gemeinden des 
Wirtschaftsparks Oberes Mühlviertel ziehen, erhalten 
vom Unternehmen eine Umzugskostenentschädigung in 
Höhe von 3.000 Euro. 

Alle Unternehmen aus der Region sind eingeladen, sich 
mit ihren offenen Stellen an myviertel.at zu beteiligen. 
Marlene Haudum | Projektkoordinatorin Business Upper 
Austria | marlene.haudum@biz-up.at | 0664 848 12 99
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ERÖFFNUNG

Erlebnisbad AQARO
Nach knapp 20-monatiger Bauzeit 
wird das AQARO am 17. Dezember 
2023 um 10 Uhr erstmals seine Tü-
ren für die ersten Besucher:innen 
öffnen. 
Im dann modernsten Erlebnisbad 
Oberösterreichs wird der gesamten 
Bevölkerung - von Klein bis Groß, 
unseren Familien, aber auch den Seni-
oren:innen - ein attraktives Angebot 
geboten.

   Nähere Informationen bezüglich  
Öffnungszeiten und Eintrittspreise 
unter www.aqaro.at.

Ein kleiner Tipp für Weihnachten 
– AQARO-Wertkarten eignen sich 
perfekt als Geschenk! 

ARBEITNEHMER TRIFFT ARBEITGEBER

OÖ Job Week
Arbeitgeber und Arbeits- sowie Ausbildungssuchende 
werden durch die OÖ Job Week dort zusammenge-
bracht, wo es wichtig ist – am zukünftigen Arbeits- 
bzw. Ausbildungsplatz. 

Die nächste Woche der Berufswahl, in der wieder Betriebe 
in allen Bezirken ihre Türen öffnen, findet von 18. bis  
22. März 2024 statt. 

Vorteile für Betriebe an der OÖ Job Week teilzunehmen:
• Regionale Präsenz
•  Sichtbarkeit und Bekanntheit
•  Networking-Möglichkeiten
•  Flexibilität
•  Gestaffelter Unkostenbeitrag

Die Teilnahme an der OÖ Job Week kann dazu beitragen, 
talentierte und engagierte Arbeitskräfte sowie Lehrlinge 
für ihr Unternehmen zu gewinnen und gleichzeitig die 
regionale Präsenz und Bekanntheit zu steigern.

Vorteile für Teilnehmer:innen, die die OÖ Job Week 
besuchen:
•  Vielfältige Karrieremöglichkeiten
•  Persönliche Gespräche
•  Berufe authentisch kennenlernen
•  Einblicke in verschiedenste 

Branchen
•  Kostenlose Teilnahme

Die Teilnahme an der OÖ Job 
Week kann Besucher:innen eine 
Vielzahl von Vorteilen bieten, 
um ihren Traumberuf zu finden, 
Kontakte zu knüpfen und die 
besten Karrieremöglichkeiten 
zu entdecken.

   Detaillierte Infos sowie 
Anmeldung auf jobweek.at

e rhältlich
- Raiffeisenbank St. Martin
- Sparkasse St. Martin

Gutscheine schenken         
PASST IMMER 

einzulösen
- in über 180 St. Martiner
  Betrieben
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FF ST. MARTIN
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

AUSBILDUNG

Atemschutzleistungsprüfung 2023
Unsere Kameraden Mathias Kepplinger, Johannes Silber 
und Stefan Hofer konnten im Oktober die Atemschutz-
leistungsprüfung in Silber bzw. Gold ablegen. 

Danke an die FF Amesedt für die Austragung und Gratu-
lation an unsere geprüften Florianis!

GRUPPENÜBUNG

Vortrag für Führungskräfte 
Am 19. September referierte Herr 
Mayerhofer von Netz OÖ im Kreise 
der Führungskräfte zum Thema 
Feuerwehreinsatz im Bereich elek-
trischer Anlagen.

Nach einem sehr interessanten  
Theorieteil ging es dann zu diversen 
Trafostationen in unserem Einsatzge-
biet, wo die unterschiedlichen Typen 
erklärt wurden. Mit einer kleinen 
praktischen Übung konnten wir im 
Anschluss Unklarheiten in diesem 
Bereich aus dem Weg schaffen.
Wir möchten uns auf diesem Weg 
nochmals bei Herrn Mayerhofer und 
der Netz OÖ recht herzlich für diese 
lehrreiche Schulung bedanken.

HERBSTÜBUNG

Einsatzszenario: Brand Gewerbebetrieb
Am Sonntag, 22. Oktober fand un-
sere jährliche Herbstübung statt, 
dieses Mal bei der Firma Hauser. 

Etwa 80 Kameraden nahmen an der 
Übung teil, zu der auch die Freiwil-
ligen Feuerwehren Plöcking, Lacken 
und Herzogsdorf zur Unterstützung 
alarmiert wurden.

Die Besonderheiten dieses Einsatz- 
szenarios waren die Größe des Ob-
jektes, die Wasserversorgung vom 
Hauser-Teich und die 14 vermissten 
Personen, die von sieben Atem-
schutztrupps gerettet wurden. 

Nach der erfolgreichen Übung konn-
ten sich die insgesamt 140 Kame-
rad:innen noch bei der Firma Hauser 

über eine Firmenführung freuen, bei 
der sich alle nochmal ein Bild über die 
Größe und das Aufgabengebiet der 
Firma Hauser machen konnten.

Vielen Dank den teilnehmenden  
Feuerwehren und vor allem der Fir-
ma Hauser, dass wir diese Übung bei 
ihnen abhalten durften.
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Dank der großzügigen Unterstützung der Firma Biohort GmbH, mit  
Geschäftsführer Maximilian Priglinger, der Marktgemeinde St. Martin, 
vertreten durch Bgm. Manfred Lanzersdorfer und dem Erlös unseres 
Urwaldfests St. Martin konnten brandneue Feuerwehrhelme angeschafft 
werden!

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei der Firma Biohort und der Markt- 
gemeinde St. Martin für diese großartige Unterstützung. Wir wissen diese sehr 
zu schätzen und werden die neue Ausrüstung zur Sicherheit der Gemeinde 
entsprechend gut gebrauchen.

NEUE FEUERWEHRHELME

Gemeinsam für die Sicherheit
Beim heurigen Feuerwehrausflug 
ging es nach Lipno, Tschechien. 
Über 70 Personen erlebten einen 
tollen Tag, der mit einer Schifffahrt 
auf dem Moldaustausee startete. 

Weiters besuchten wir den Baum-
wipfelpfad Lipno, der uns eine fan-
tastische Perspektive auf den Wald 
und die Natur bot. Danach ging es 
den Aussichtsturm mit einer Rutsche 
wieder runter. 

Zum Abschluss des Tages genossen 
wir eine großartige Jause beim Feller-
hof in Piberschlag.

TSCHECHIEN

Feuerwehrausflug

Insgesamt 12 Burschen unserer 
Jugend absolvierten die Wissens-
testprüfung. Bei 11 verschiedenen 
Stationen konnten sie ihr Wissen 
unter Beweis stellen. Nach erfolg-
reicher Absolvierung der Stationen 
erhielten die Jungfeuerwehrmänner 
ihr Abzeichen in Bronze, Silber oder 
Gold. Gratulation an alle die die Prü-
fung bestanden haben. Besonderer 
Dank gilt auch den Betreuern für die 
Vorbereitung.

JUGEND

Wissenstest
Saisonstart - am Programm standen 
verschiedene Übungen, wo Geschick-
lichkeit, Schnelligkeit, Reaktion und 
Kraft auf den Prüfstand gestellt 
wurden. Nach dem Training wurde 
das erfolgreiche Bewerbsjahr gefeiert.

Bei 33 Starts in Bronze oder Silber 
konnten 21 Siege, 7 x 2. Platz und 1 x  
3. Platz erreicht werden. Dazu kam 
noch der Landessieg in Bronze mit 
einer neuen BESTZEIT von 38.71. 

SAISONSTART JUGEND UND MINIS

Über 40 Jugendliche und Minis 
Gruppe 2 zeigte ebenfalls auf mit 
einem 3. Platz bei der Bezirkswertung 
und dem 2. Rang beim Landesbewerb 
in Silber. 

Besonders freut uns die Aufnahme 
vieler neuer Feuerwehr-Minis. 

Als Belohnung für die großartigen 
Leistungen wurden die Pokale der 
letzten Saison an die Jugend und Minis 
verlost.
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FF PLÖCKING
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Bei dieser Ehrung wurden unter an-
derem alle Bewerbsgruppen, Jugend-
gruppen und Zillengruppen geehrt die 
bei der WM 2022, beim Bundesbewerb 
2022, bei den Jugendbundesbewerben 
2022 und 2023 und beim Bundes- 
bewerb der Zillenfahrer unter die Top 
3 gekommen sind. 

Da unsere Bewerbsgruppe 2022 
Weltmeister wurde, erhielten sie 
im feierlichen Rahmen eine Ehrung 
durch LH Mag. Thomas Stelzer.

BEWERBSGRUPPE

Ehrung durch Landeshauptmann

Die Löschzwerge starteten mit Kennenlernen in die 
neue Saison. Die Funktion des Strahlrohrs haben die 
Kinder bereits in der ersten Stunde kennengelernt.

Im Oktober wurden mit der Kübelspritze Dosen vom Tisch 
gefegt. Sehr interessant war die Inbetriebnahme von  
Hydranten. Dabei wurden auch die Kennzeichnung und 
die Funktion erklärt.  

Im November übten wir fleißig einige Knoten an verschie-
denen Seilen und inspizierten die Löschfahrzeuge genauer.

LÖSCHZWERGE

Saisonstart

Am 2. und 3. September fand das 
Ausbildungswochenende unserer 
Jugendgruppe statt.
Voller Begeisterung starteten wir mit 

JUGENDGRUPPE

Ausbildungswochenende
einer Theorieeinheit. Das Gelernte 
konnte im Anschluss gleich bei einer 
Übung ausprobiert werden. Es wurde 
ein Holzstapelbrand gelöscht, wofür 

eine Saugleitung vom Teich errichtet 
wurde.
Am Nachmittag wurde uns demons-
triert, wie bei einem technischen 



44

Aus den Vereinen

Einsatz mit dem hydraulischen Ret-
tungsgerät vorgegangen wird.

Bevor es am Abend nach einer lecke-
ren, selbstgemachten Pizza ins Nacht-
lager ging, wurde noch ein weiteres 
Szenario geübt: ein Brandverdacht, 
der sich als Fehlalarm herausstellte.

Sonntag durften wir andere Einsatz- 
organisationen besichtigen, so waren 
Polizei, Rotes Kreuz und die Rettungs-
hundestaffel zu Gast und gaben uns 
tolle Einblicke in ihre Aufgaben. An-
schließend wurde das Gelernte noch 
bei einer Erfolgskontrolle abgerufen.

Danke nochmals an unsere Jugend 
fürs fleißige Mitmachen und an die 
Jugendbetreuer:innen für die Vor-
bereitung und Durchführung eines 
tollen Ausbildungswochenendes.

Im Oktober fand der Wissenstest des Bezirkes Rohrbach 
in der Volksschule Rohrbach statt. Dabei wird das Wissen 
der Jugendlichen in allen Sachgebieten der Feuerwehr, wie 
Brandschutz, Armaturen, Seilknoten, Nachrichtenüber-
mittlung sowie Erste Hilfe überprüft.

Wir gratulieren zur bestandenen Prüfung in Bronze Lisa 
Falkner, in Silber Julian Müller und Simon Ritzberger 
sowie in Gold Paul Buchsteiner und Leonie Kitzberger 
zu dieser tollen Leistung!

Wissenstest

Am 4. November 2023 absolvierten 
Paul Buchsteiner, Leonie Kitzber-
ger, Daniel Müller und Julian Müller 
gemeinsam mit unserer Partnerfeu-
erwehr Thannberg, das Bayrische 
Jugendleistungsabzeichen. 

Bei dieser Leistungsprüfung sind 
Aufgaben, welche durch eine Lösch-
gruppe zu bewerkstelligen sind, 
einzeln und als Trupp innerhalb einer 
vorgegebenen Zeit abzulegen.

Bayrischer Wissenstest

Philipp Ennsbrunner, Sonja Fritz, 
Andreas Kainberger, Mathias Puch-
berger und Katrin Wagner stell-
ten ihr Können unter Beweis und 
legten erfolgreich die Atemschutz- 
leistungsprüfung in Bronze ab.

AKTIVGRUPPE  

ASLP in BronzePaul Buchsteiner, Elena Geiger, 
Leonie Kitzberger, Daniel Müller, 
Julian Müller, Sarah Müller, Simon 
Ritzberger, Tobias Ritzberger, Jana 
Saxenhofer und Maximilian Weiß 
absolvierten am selben Tag den Bay-
rischen Wissenstest. Alle bestanden 
mit Bravour diese Prüfung.

Es war ein toller Austausch mit un-
serer Partnerfeuerwehr und ein coo-
ler Nachmittag in Thannberg!
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Die Truppführerprüfung legten Philipp Ennsbrunner, 
Niklas Gruber, Mathias Puchberger und Bernhard 
Taxacher ab.

AKTIVGRUPPE  

Truppführerprüfung
Wir danken den Mitgliedern unserer Feuerwehr für die  
Bereitschaft Lehrgänge zu absolvieren: Niklas Gruber 
den Maschinisten-Lehrgang sowie Thomas Pichler und 
Mathias Puchberger den Funklehrgang.

Um auch auf und im Wasser gut gerüstet zu sein, haben 
Hermann Gruber und Lukas Gruber an einer Weiter-
bildung als Schiffsführer teilgenommen. 
Beim Taucherlager am Attersee übten Gerhard Aller-
storfer, Sonja Fritz, David Gruber, Markus Gruber und 
Stefan Gruber.

  

Lehrgänge

Einen gemeinsamen Ausbildungs-
tag verbrachte unsere Aktivgruppe 
am 11. November 2023. 

Dabei wurde im Stationenbetrieb 
Erste Hilfe & Rettungstechniken, 
Bereitstellungsplatz & Fahrzeug- 
sicherung, Schlauchmanagement  
& St r a h l r oh r f ü h r u n g ,  F u n k &  
Alarmierung, Atemschutzsammel-
stelle & Unterstützung der Atem-
schutzträger geschult.

  

Ausbildungstag

Die Herbstübung 2022 fand gemein-
sam mit den Wehren aus Lacken, 
Herzogsdorf und St. Martin in der 
Betriebsstätte der Firma Hauser in 
Anzing statt. 

Vielen Dank an die FF St. Martin für 
die Organisation und Einladung zur 
Übung.

Einen besonderen Dank möchten wir 
an die Eigentümer der Firma Hauser 
entrichten, für die Möglichkeit diese 
gemeinsame Übung abzuhalten.

  

Herbstübung

Einen gemeinsamen Ausbildungstag verbrachte unsere Aktivgruppe am  
11. November 2023. Im Stationenbetrieb wurden Erste Hilfe & Rettungs-
techniken, Bereitstellungsplatz & Fahrzeugsicherung, Schlauchmanagement 
& Strahlrohrführung, Funk & Alarmierung, Atemschutzsammelstelle & Unter-
stützung der Atemschutzträger geschult.

  

Brandschutzerziehung in der Volksschule

Mit der FF Thannberg pflegen wir 
bereits seit über 40 Jahren eine sehr 
freundschaftliche Partnerschaft. 
Im Oktober fand ein gemeinsamer 
Ausflug statt. Nach einem Weißwurst-
frühstück fuhren wir ins Feuerwehr-

  

Feuerwehrausflug
museum nach Waldkraiburg, wo es 
interessante Objekte rund um das 
Feuerwehrwesen zu besichtigen gab. 
Beim gemeinsamen Abendessen 
wurden neue Pläne für die nächsten 
Aktivitäten geschmiedet.
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FF NEUHAUS-UNTERMÜHL
BERICHT VON SCHRIFTFÜHRERIN

In Untermühl stand der Nationalfeiertag bereits zum 52. Mal unter dem 
Motto „Sport, Spaß und Unterhaltung“.

DONAUTAL  

Lauf- und Wanderevent 2023

Auch in diesem Jahr durften wir wie-
der Teilnehmer vom OÖ-Blinden-
sportclub begrüßen. 

Teilnehmer:innen aus China, Kasach-
stan, Deutschland, Italien, Ungarn, 
Tschechien, Kroatien, der Slowakei 
und aus Holland und der Schweiz, 
sorgten für ein sehr internationales 
Flair.

Ein Team von ORF OÖ war erstmals 
in Untermühl vor Ort -  in „OÖ Heute“ 
war ein wunderbarer Bericht zu sehen.

Das Highlight - der 24. DONAU-
TAL-HALBMARATHON. Der Tages-
sieg mit 1.11:24,48 ging an Philipp 
Obermüller von der Sportunion Bad 
Leonfelden. Anna Pabinger war mit 
neuem Streckenrekord von 1.18:12,05 
bei den Damen nicht zu schlagen. 
Die Jugendwertung gewann Philipp 
Schneeberger mit 1.37:46,05. Orts-
meister St. Martin wurde Gerald 
Kalchauer und Ortsmeister Kirch-
berg wurde wie im Vorjahr Stefan Ka-
indlbinder. Die Mannschaftswertung 
sicherte sich das Team „Böstrandl“.

Auch beim 20. DONAUTAL-VOLKS-
LAUF wurden hervorragende Zeiten 
erreicht. Den Sieg in der Wertung der 
Gemeinde St. Martin holte sich wie im 
Vorjahr Simone Kepplinger und bei 
den Herren Gerald Harrer. Ortsmei-
ster der Gemeinde Kirchberg wurden 
Bettina Andraschko vom Team Spaß 
und Jakob Kaindlbinder von „Die drei 
lustigen Vier“.

Sowohl die Läufer:innen als auch die 
Gäste waren begeistert von der Veran-
staltung, Betreuung und Bewirtung.

Die wunderschöne, ca. 12 km lange 
Wanderstrecke (mit Labstat ion) 
im Gemeindegebiet von St . Mar-
tin erfreute beim 52. DONAUTAL- 
Wanderevent sehr viele Teilneh-
mer:innen. 

Wir bedanken uns bei unseren Spon-
soren für die Unterstützung! Ohne 
diese Unterstützungen wäre so eine 
Veranstaltung nicht möglich.
Wirklich ein Tag der Superlative in 
Untermühl. Auf ein Wiedersehen am 
26. Oktober 2024!

Zum zweiten Mal w urden die 
Bat scha-Mannschaf t smeister-
schaften in St. Martin ausgetragen. 

Gespielt wurde an verschiedenen 
Turnierplätzen im gesamten Gemein-
degebiet. 8 Mannschaften mit jeweils  
5 Mann nahmen die Herausforde-
rungen an. Es gab eine Hin- und eine 
Rückrunde. Somit hatte jede Mann-
schaft 14 Spiele.

Batscha Kunst auf höchstem Niveau 
wurde gezeigt. Spannende, unter-
haltsame und lustige Spiele waren 
zu sehen.

Zur Batscha Meistermannschaft 
2023 krönten sich in diesem Jahr 
die Mannen „Rest der Welt“ (Foto).

Mannschaftsführer Günther Kreu-
zeder und seine Kameraden spielten 
eine makellose Rückrunde, gewan-
nen jede Partie und sicherten sich 
somit den Titel mit nur einem Punkt 
Vorsprung auf die Vorjahresmeister 
„Untermühla“. Den 3. Platz belegte die 
Mannschaft „St. Martina“.

Alle freuen sich schon auf die Meister-
schaften 2024!

BATSCHA

2. Meisterschaften
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ROTES KREUZ
BERICHT VOM ORTSSTELLENLEITER

Nach sechs gemeinsamen Jahren 
müssen wir uns leider schweren 
Herzens von unserem Dienstführer 
Klaus Gattringer verabschieden. 
Klaus macht sich in neue Gefilde auf 
und wechselt zur Ortsstelle Rohr-
bach. 

Danke Klaus für dein Engagement 
und dein Fachwissen, wir werden 
dich als beruf lichen Mitarbeiter 

schmerzlich vermissen, aber freuen uns, dass du uns als 
freiwilliger Kollege weiterhin unterstützt.

WECHSEL

Dienstführung
Neuer beruflicher Mitarbeiter 
wird Manuel Huber. Manuel war 
bereits Zivildiener auf unserer 
Ortsstelle und war bis zuletzt in 
St. Veit beruf licher Mitarbeiter. 
Umso mehr freuen wir uns, ihn in 
seiner Heimat begrüßen zu dürfen. 
Nebenbei absolviert Manuel gerade die Ausbildung zum 
Notfallsanitäter und hat mit November die Ausbildung 
zum Zugskommandanten abgeschlossen. 

Herzlich Willkommen Manuel, viel Erfolg und auf ein gutes 
Miteinander!‚‚

‚‚

‚‚

Mit Herbst 2023 st ar tete das  
Jugendrotkreuz (JRK) voll durch. 
Mit 40 Kindern zwischen 10 und 
12 Jahren in zwei Gruppen hat das 
Team unter der Leitung von Jasmin 
DeLorvin einiges zu tun.

Jeden 2. Samstag im Monat stehen 
neben Erste Hilfe Spiele, Kekse backen 
und auch Ausflüge zum Notarzthub-
schrauber oder Übernachtungen auf 
der Ortsstelle am Plan.

JUGENDROTKREUZ

Start mit 40 Kindern

Nach über 400 Stunden Ausbildung 
absolvierten Carina Rechberger 
und Klaus Gattringer im Herbst die 
Prüfung zum Notfallsanitäter. 

NOTFALLSANITÄTERPRÜFUNG

Carina Rechberger und Klaus Gattringer 
Neben der Vertiefung des Sanitätswis-
sens stehen die Zusammenarbeit mit 
dem Notarztdienst sowie die Medika-
mentenlehre im Vordergrund. Gratu-
lation zu der bestandenen Prüfung!

Hast du Interesse an der Ausbil-
dung zum/r Rettungssanitäter:in? 
Im Sommer und Herbst 2024 starten 
neue Kurse! 

Unsicher, ob es das Richtige für 
dich ist? 
Schnupperdienste können jederzeit 
bei uns vereinbart werden. Eine Uni-
form haben wir für dich parat. 

Benötigt wird nur ein absolvierter 
Erste-Hilfe-Kurs.

AUSBILDUNG

Rettungsdienst

Am 25. November 2023 veranstalte das 
Jugendrotkreuz einen Punschstand 
für die Bevölkerung bei der Ortsstelle  
St. Martin.
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MUSIKVEREIN
BERICHT VOM OBMANN 

Am 1. Sept. starteten wir voller Motivation und Vorfreude unser Musikausflug-Wochenende mit klingendem Spiel. 

MUSIKAUSFLUG 2023

erlebnisreiches Wochenende

Dieses Jahr waren wir auf den Spuren der Donau, dem 
Bierland und den Biergärten Bayerns unterwegs. Nach der 
Ankunft in Riedenburg ließen wir den Abend bei einem 
gemütlichen, musikalischen Beisammensein ausklingen.

Am Samstag ging es nach Kelheim. Wir marschierten ent-
lang der Donau zum bekannten Kloster Weltenburg und 
dem Donaudurchbruch. Nach einer kurzen Besichtigung 
des Klosters und einer kleinen Stärkung im Biergarten 
ging es mit dem Schiff wieder retour nach Kelheim direkt 
in die Weißbierbrauerei Kuchlbauer zur Brauereiführung 
und Bierverkostung. 
Den Abend ließen wir bei einem gemütlichen Dämmer-
shoppen im Biergarten „Fuchsgarten“ ausklingen. 

Es ist immer wieder eine Freude, den Zuhörer:innen 
mit unserer Musik ein paar schöne Stunden zu bereiten.

Bei einer Erlebnisführung durften wir am Sonntag die 
Welterbe-, Universitäts- und Hochschulstadt Regensburg 
von einer ganz besonderen Seite kennenlernen. Über Nie-
derbayern ging es dann am frühen Nachmittag nach Hause. 

Vielen Dank den Organisatoren für das erlebnisreiche 
Wochenende! Vielen Dank an Eva und Johann Kepplinger 
für die sichere Busfahrt!

Jährlich nehmen wir an der Konzertwertung in Lembach 
teil - heuer erstmals unter der Leitung unseres neuen 
Kapellmeisters Stefan Reinthaler. In der Leistungsstufe 
C erreichten wir hervorragende 93,5 Punkte. 

Vielen Dank unserem Kapellmeisterteam, die mit uns 
die Musikstücke mit viel Geduld probten. Wir freuen uns 
immer wieder über die Unterstützung der vielen Zuhö-
rer:innen aus St. Martin, die in Lembach dabei sind.

KONZERTWERTUNG 2023

hervorragende Leistung



49

Aus den Vereinen

SPORTVEREIN
BERICHT VOM OBMANN

Am Freitag, 17. November 2023 fand im Gasthaus Wöhrer die zweijährige 
Jahreshauptversammlung der Sportunion Sankt Martin statt. 

SPORTUNION

Jahreshauptversammlung

Neben Neuwahlen, wo der Vorstand 
bestehend aus David Baumann, 
Klaus Eckerstorfer und Wolfgang 
Simader für weitere zwei Jahre be-
stätigt wurde, konnte man auf zwei 
ereignis- und erfolgreiche Jahre zu-
rückschauen. 

Die Sportunion Sankt Martin besteht 
aus den Sektionen Faustball, Fußball, 
Judo, Tennis, Stock, Volleyball und  
Ski. 

Die Sektionsleiter ließen dabei kurz 
die vergangenen beiden Jahre Revue 
passieren. 

Die erfolgreiche Bewältigung der he-
rausfordernden Pandemie-Zeit wurde 
einstimmig als größter Erfolg erlebt. 

Hervorzuheben ist sicher:
• der Sieg im OÖ. Landescup durch 

Sektion Fußball im Juni 2022
• der Aufstieg und der erfolgreiche 

Verbleib der Tennis-Mannschaft in 
der Regionalliga

• die Ausr icht ung der U14 -Da-
men-Faustball-Landesmeister-
schaft 2023

• die Skikurse und Ortsmeisterschaf-
ten mit mehr als 100 Teilnehmer

• die Wiederbelebung der Volley-
ball-Sektion

• der stetige Anstieg der im Schul-
sport betreuten Judo-Kinder

• die Sanierung der Stocksporthalle 
• die Rekordteilnehmerzahl von 

knapp 450 Kindern beim Tom-und-
Jerry-Lauf 2023

In ihren kurzen Reden betonten 
sowohl Bürgermeister Manfred Lan-
zersdorfer als auch der alte und neue 
Obmann Wolfgang Simader, welch  
tragende Rolle das Ehrenamt in un-
serer Region darstellt und in Sankt 
Martin gerade die Zusammenarbeit 
der einzelnen Vereine seinesgleichen 
sucht. 

Möglich wird dies nur durch den auf-
opfernden Einsatz vieler Freiwilliger 
als Trainer, Betreuer, Platzwarte oder 
eben „Mädchen für alles“. 
Auch wäre dies ohne die großzügige 
Unterstützung durch die Gemeinde 
und unsere Sponsoren nicht verwirk-
lichbar – vielen Dank dafür. 

Mit einem lachenden und weinenden Auge wurden drei Vereinsmitglieder in 
die verdiente „Funktionärspension“ verabschiedet. 

Andreas Stifter, Gertraud Schuhmann und Gertrude Stöttner wurden  
von der Marktgemeinde St. Martin, vertreten durch Bürgermeister Manfred 
Lanzersdorfer, und der Sportunion Oberösterreich mit Ehren-/Verdienst- 
zeichen für ihre jahrelangen Tätigkeiten in diversen Funktionen der  
Sportunion Sankt Martin und deren Sektionen geehrt. 

Andreas Stifter: Goldenes Ehrenzeichen | Gertraud Schuhmann: Bronzenes 
Ehrenzeichen | Gertrude Stöttner: Goldenes Ehrenzeichen
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Sektion Faustball

Am 10. November fand die erste Quiznight der Sektion 
Faustball im Pfarrsaal statt. 

Mit 21 Teams (bestehend aus 4 - 6 Teilnehmer:innen) war 
unsere Veranstaltung ausgebucht. Es war nicht nur lustig, 
sondern auch äußerst spannend, denn die Teams lieferten 
sich ein Kopf an Kopf Rennen. 

„KTS“ sicherte sich schlussendlich den ersten Platz mit  
55 von 75 möglichen Punkten. Knapp dahinter die „Bim-
bos“ (53 Punkte) und „Schlechts Quizzn“ (52 Punkte).

QUIZNIGHT 2023

Erfolgreiche Premiere

v.l.n.r.: Gerald Rechberger (Moderator), Siegermann-
schaft„KTS“, Kerstin Mairhofer (Sektionsleiterin Faustball)

Sektion Stocksport

Heuer nahmen 26 Mannschaften bei der Ortsmeister-
schaft in der Stockhalle im Aubachstadion teil. Danke 
für die rege Teilnahme.

STOCKSCHIESSEN ASPHALT

28. Ortsmeisterschaft

1. Platz und somit Ortsmeister: Moarschaft SPÖ -
Herbert Enzenhofer, Rupert Reinthaler, Franz  Sec, 
Andreas Fahrner

2. Platz: Trops -
Hermann Strasser, Willi Neulinger, Johann Leitner, Karl 
Meisinger 
3. Platz: Tschinäuler - Heli Hagenauer, Konrad Leitner, 
Walter Müller, Heinrich Pichler

Unsere Cupschützen feierten mit dem Aufstieg in die 
erste  Klasse einen tollen Erfolg. 

Herzliche Gratulation!

Schützen: Josef Pfarrwaller, Walter Müller, Herbert Enzen-
hofer, Ludwig Ranetbauer, Markus Kastl und Sektionsleiter 
Hermann Strasser

RODLTALCUP

2. Rang und Aufstieg 1. Klasse 
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SENIORENBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Es tut sich wöchentlich was und unsere Senior:innen 
machen fleißig mit.
Der Herbst als schönste Zeit zum Wandern, auch wenn 
sich heuer die Blätter erst spät verfärbt haben. Wir wa-
ren beim Bezirkswandertag in Eferding mit dabei, in  
St. Johann unterwegs und zuletzt in Stroheim bei der 
Landlkapelle (Foto).

Auch das Radfahren kommt nicht zu kurz – zumindest 
wenn das Wetter mitspielt. So durften wir im Raum Feld-
kirchen/Ottensheim bei strahlendem Sonnenschein die 
Gegend erkunden.

WIR SIND IMMER AKTIV

Wandern und Radfahren
Mitte September startete ein Reisebus voll Senior:innen 
einen 2-Tagesausflug zum Semmering (Foto) und am 
Schneeberg. Die Wanderung  war beeindruckend schön. 
Der 2. Tag am Schneeberg folgte fast seinem Namen, es war 
kalt und dichter Nebel, da war`s dann im Elisabeth-Kirch-
lein angenehm.

Mitte Oktober führte uns ein weiterer Tagesausflug 
in unsere Bezirkshauptstadt und weiter zur Bio- 
bäckerei Mauracher in Sarleinsbach. Auf mehrere 
Gruppen aufgeteilt wurden wir durch die Bezirkshaupt-
stadt Rohrbach-Berg geführt und durften dort über die 
Geschichte vieles erfahren. Da die Grabungsarbeiten im 
Zentrum noch nicht abgeschlossen waren, gab es dort auch 
einige Hürden zu überwinden.

Nach dem Mittagessen beim KräuterMandl in Sarleinsbach 
ging es zum Mauracher, wo uns der Seniorchef persönlich 
begrüßte. In der Bauernstube gab es Bio-Mehlspeisen und 
Kaffee. Anschließend erörterte Herr Eder im Seminarraum 
(Foto) den Werdegang seiner Familie und präsentierte 
Einblicke in die „BIO“-Lebensmittelerzeugung.

Tagesausflüge

Mitte November nutzen etwa 40 Senior:innen das 
regnerische Wetter bei einem Spielenachmittag im  
GH Wöhrer. Von „Grea Bua suacha“, „Römmeln“, „Domi-
no“, „Herzln“, „Tarock“, „Wissen“ und „Mensch ärgere dich 
nicht“, jeder konnte seiner Spiellaune freien Lauf lassen. Es 
ging ja nicht ums Gewinnen, sondern ums Lachen – oder 
doch manchmal auch ums Ärgern. Zum Abschluss gab‘s 
noch eine kleine Jause und das eine oder andere Getränk.

Spielenachmittag
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PENSIONISTENVERBAND ST. MARTIN - PLÖCKING
BERICHT VOM VORS.-STELLVERTRETER

Ende September erlebten wir einen wunderschönen 
4-Tagesausflug nach Kärnten in Steindorf am Ossia-
cher See. 
Unsere Ziele waren: Nockalmstraße, Gerlitzen, Schifffahrt 

4-TAGES AUSFLUG

wunderschöne Tage in Kärnten
am Ossiacher See, Minimundus, Pyramidenkogel, Dom zu 
Gurk. Vom Hotel wurde uns ein „Kärntner Abend“ geboten, 
wo auch getanzt wurde. 
Den Abschluss feierten wir im GH Oberwirt in Sipbachzell.

KAMERADSCHAFTSBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Zum letzten Gruß
Am 6. November 
2023 verstarb 
unser langjäh-
riges und treues 
Mitglied Frau 
M a r g a r e t h a 
Z abor sk y im 
95. Lebensjahr. 

Wir werden ihr stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Am 22. September veranstalteten 
wir unser 120-jähriges Gründungs-
fest.
Wir möchten uns bei der Bevölkerung 
und insbesondere bei Bgm. Manfred 
Lanzersdorfer und den Gemein-
debediensteten für die großartige 
Unterstützung bedanken. Ein Danke 
an alle Sponsoren für die Spenden 
„Renovierung Kriegerdenkmal“. 
Auch das „Österreichische Schwarze 
Kreuz“ bedankt sich bei der Bevöl-
kerung für die Allerheiligen Spende!
Der Kameradschaftsbund wünscht 
allen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

120-JÄHRIGES GRÜNDUNGSFEST

Danke für die Unterstützung
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Bitte Vormerken:

Zum letzten Gruß

IMKERVEREIN
BERICHT VON KATHARINA PICHLER UND ELFRIEDE SILBER

Dieses Jahr mussten wir leider zwei langjährige Mit-
glieder und Freunde auf ihren letzten Weg begleiten.

Franz Jaksch (links) und Johann Zöchbauer (rechts) 
zeigten immer großes Interesse und Liebe zu den Bienen 
und ihrer Imkerei.

Danke für eure Mitarbeit im Imkerverein und euer Bemü-
hen um das Bienenwohl in eurer Heimatgemeinde.

ZUM GEDENKEN

Abschied langjähriger Mitglieder

Auch in diesem Jahr stellte sich Gott-
fried Maureder wieder der Jury bei der 
Wieselburger Messe um die begehrte 
Auszeichnung zu erhalten. 
Wir gratulieren unserem Obmann 
Stellvertreter Gottfried Maureder 

WIR GRATULIEREN

Gottfried Maureder
zum 1. Platz für seinen Blüten- und 
Waldhonig .

Wir sind stolz darauf so qualitativ 
hochwertige Produkte in unserer 
Gemeinde zu wissen.

HOPE4UGANDA
BERICHT VON EVA AUFREITER

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert „Musik ohne Grenzen“ 
mit der BigBand Altenfelden und dem Saxophonquartett Mia4 am 
Samstag, 2. März 2024 um 19:30 Uhr im Pfarrsaal.

BENEFIZKONZERT

Musik ohne Grenzen

 Nähere Infos zum Projekt Hope4Uganda unter: https://hope4uganda.jimdosite.com/

PUNSCHSTAND

24. Dezember 2023
jeweils nach der Kindermette und der 
Mette vor dem Pfarrzentrum
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LANDJUGEND
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

43 Landjugendliche, traumhaftes Wetter und zwei Tage voller Action -  
das war der Landjugend Sommerausflug 2023.

SOMMERAUSFLUG

zwei Tage voller Action

Ende August verbrachten wir ein 
Wochenende in Lunz am See in Nie-
derösterreich. 
Erster Programmpunk t war die  
Draisinenfahrt (Foto). Nachdem wir 
10 km lang entlang der Ybbs geradelt 
sind, stärkten wir uns mit einem  
leckeren Mittagessen. 

Der Nachmittag gehörte dann ganz 
dem gemeinsamen Verweilen am 
Lunzer See. Um den Tag schön aus-
klingen zu lassen, veranstalteten wir 
am Abend noch eine kleine Busparty 
mit Grillerei. 

Ausgeschlafen und top motiviert 
starteten wir in den nächsten Tag. 
Unsere Geschicklichkeit wurde beim 
Bogenschießen auf die Probe gestellt 
und abschließend durfte jeder noch 
einmal beim Kartfahren so richtig 
Gas geben. 

Ein besonderer Dank geht an unseren 
Busfahrer Ernst Willnauer, der erneut 
ein fantastisches Wochenende für uns 
organisiert hat.

Am 17. September 2023 fand unser 
alljährliches Erntedankfest statt. 

Bei strahlendem Sonnenschein durf-
ten wir nach dem Festgottesdienst die 
Bevölkerung wieder zum Frühschop-
pen einladen. 

Besonders freut es uns, dass wir 
heuer sogar unsere selbst ange-
bauten Kartoffeln, als Kar-
toffelsalat verkaufen 
durften. Das Ge-
müse wurde im 
R a hmen des 
Bezirkspro-
j e k t e s 
„ P f l o n z  a 
Gfü“ von uns 
e i g e n h ä n d i g 
angepflanzt und 
geerntet. 
Neben Käsekrainer, Bratwürste, Kaf-
fee und Kuchen gab es auch wieder le-
ckere Bauernkrapfen zu verköstigen. 

Vielen Dank an dieser Stelle an un-
sere f leißigen Bäuerinnen, die je-
des Jahr leckere Krapfen servieren.  
Danke auch an den Musik verein  
St. Martin der für die musikalische 
Umrahmung am Erntedankfest ge-
sorgt hat sowie an alle, die das Ge-
treide für unsere neu gebundene 
Erntekrone gesponsort haben.

ERNTEDANKFEST

Erntedankkrone

Bitte Vormerken:

Rocka Roas 
am Samstag, 3. Feb. 2024 | 20 Uhr
bei Philipp Paleczek, Erdmannsdorf 4
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ERNTEDANKFEST

Erntedankkrone

VOI - KULTUR AM MARKT
BERICHT VON GÜNTER HUEMER 

Geschätzte Kulturinteressierte,

ich möchte mich bei allen sehr herzlich bedanken, dass 
Sie unser Kulturangebot des zu Ende gehenden Jahres so 
ausgiebig genutzt haben.

Jede Veranstaltung war bestens besucht! Absoluter emoti-
onaler Höhepunkt waren die beiden Konzerte von Hubert 
von Goisern im VOI……. „des gibt’s nur alle hundert Jahr“.

6. Jänner 2024 
3. St. Martiner Neujahrskonzert | VERANSTALTUNGSSAAL
Die teilnehmenden Musiker:innen versprechen wieder 
hohe Qualität und beste Unterhaltung.
Ensembles aus den Bereichen der St. Martiner Blasmusik, 
Chormusik, Klassik und Volksmusik sind 2024 am Start. 
Das grandiose Ensemble - Trio Impossibile - mit dem Solo 
Kontrabassisten und dem Solo Cellisten der WIENER 
SYMPHONIKER wird auch beim Neujahrskonzert 2024 
mitwirken!
 » Karten gibt es noch für die Veranstaltung am Nachmit-

tag - Beginn 15:00 Uhr. Die Abendvorstellung ist bis auf 
wenige Restkarten bereits ausverkauft. 

9. Februar 2024
Theaterabend | VOI
Ein Theaterabend, der es in sich hat.
David Wagner spielt mit absolut hochkarätigen Schau-
spielern - Alles Wagner/alles Impro. Besucher:innen sind 
wichtiger Teil der Inszenierung! Höchst erfolgreich und vor 
ausverkauften Häusern. Gerade recht zur Faschingszeit be-
kommen Ihre Lachmuskeln Schwerarbeit an diesem Abend.

Ach ja - da gibt es noch was…… „Alles muss raus“ -  
unser Kulturverein verliert nach siebenjährigen, sehr 
erfolgreichen kulturellen Aktivitäten, die auch weit über  
St. Martin hinaus Anerkennung und Aufmerksamkeit 
finden, sein Stammhaus beim „Waki“.

Diese melancholischen Tage werden wir mit eurer Unter-
stützung im März feiern.

Programm „Alles muss raus“:

• März 2024, 19:30 Uhr | DIE DJANGO`S
Die Band spielt Swing aus den 20er und 30er Jahren, 
Klezmer, Rock‘n Roll und mehr.

• 15. März 2024, 19:30 Uhr | KABARETT
Manuel Thalhammer -„Überleben“

• 16. März 2024 | Ausstellungseröffnung 
Doppelhammer/Paster

• „2017 oder - wie alles begann“
Dazu gibt es an mehreren Tagen im März spontanes 
„Programm“ von Mitarbeiter:innen und Freund:innen 
des Kulturvereins.

• 2 Frühschoppen am Ostersonntag und -montag 
besiegeln das endgültige AUS beim „Waki“.

Ich kann bei aller Melancholie über den Abschied des VOI 
beim Waki auch mit Freude mitteilen, dass der Kulturver-
ein weiterhin Veranstaltungen mit Qualität und bester 
Unterhaltung anbieten wird.

20. September 2024  
Andy Lee Lang und seine Band | Kultursaal Schulcampus St. martin
Es spielt und zelebriert die Rock`n Roll Ikone Österreichs 
Andy Lee Lang und seine Band ein fulminantes, mitreißendes  
Konzert.
 » Karten schon jetzt bei Ö-ticket, im VOI und bei der SMW.

VORSCHAU

Beginn Ära „VOI 2“ mit Kracher

Das VOI Team wünscht Ihnen, Ihren Lieben eine schöne Weihnachtszeit und Gesundheit im neuen Jahr. 
Das Leben wartet nicht!
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INNOVATIVES ST. MARTIN
BERICHT VON OBMANN MANFRED LANZERSDORFER

Der Verein Innovatives St. Martin 
besteht seit mittlerweile mehr als 10 
Jahren und wurde zum Zwecke der 
Neugestaltung des Ortszentrums 
gegründet. 
Nach Obmann Dr. Klaus Nöbauer über-
nahm im Jahr 2018 Manfred Lanzers-
dorfer die Führung im Verein. 
Mittlerweile werden vor allem die 
Tourismusagenden abgewickelt und 
seit 2017 gibt mit der Mühlviertler-
ART einen kulturellen Höhepunkt in 
St. Martin. 
Nach einer Idee von Günter Huemer 
werden in der sogenannten „Mühl-
viertlerART4113“ mehrere Veran-
staltungen gebündelt. 
Erstmals wurde heuer ein Kulturpreis 
ausgeschrieben. In 2 Kategorien ha-
ben sich ca. 50 Künstler:innen um den 
Preis beworben. 
Außerdem wurde das Programm 
zeitlich auf 6 Wochen beschränkt, 
sodass von Anfang Juni bis Mitte Juli 5 
Veranstaltungen im Schloss Neuhaus, 

ERLEBNISWELT GRANIT
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

in der Arena Granit und am Marktplatz 
stattfanden. 
Um die 1.500 Besucher:innen 
zeigten hohes Interesse an den tol-
len Darbietungen.
Für das nächste Jahr laufen die Pla-
nungen. Der Arbeitskreis, der aus dem 
Vorstand des Vereines Innovatives St. 
Martin hervorgeht, versucht wieder 
ein attraktives Programm auf die Bei-
ne zu stellen. 
Ein Höhepunkt wird sicherlich ein 
Konzert im Rahmen des 35-jährigen 
Bestehens der Landesmusikschule 
in St. Martin!
Außerdem steht am 15. Jänner 2024 
eine Generalversammlung mit Neu-
wahlen des Vorstands an. Dazu werden 
alle Mitglieder herzlich eingeladen.
In der letzten Vorstandsitzung hat 
sich der Verein mit der Ortsklas-
senverordnung des Tourismusge-
setzes auseinandergesetzt. Durch 
die Einstufung als Tourismusort und 
die Mitgliedschaft beim Tourismus-

verband Donau OÖ fließen jährlich 
ca. EUR 12.000,- von den St. Martiner 
Wirtschaftsbetrieben in die Kassa. 
Geld mit dem gute Projekte in un-
serer Gemeinde umgesetzt werden 
können: Der Bienenwanderweg, Un-
terstützungsbeiträge für touristisch 
relevante Veranstaltungen und den 
Verein Erlebniswelt Granit mit dem 
Steinlehrpfad und der schon ange-
führte Kulturpreis. 
Heuer wurde eine E-Bike Ladestati-
on in Untermühl (Foto) angekauft. 
Wichtige Infrastrukturmaßnahmen 
für einen sanften Tagestourismus in 
unserer Region!

Am 22. Dez. 2023 ist Wintersonnenwende. Die Winter-
sonnenwende ist für die Menschen seit Jahrtausenden ein 
wichtiges Ereignis. Sie symbolisiert die Wiedergeburt des 
Lichtes und erinnert uns daran, dass auch die dunkelste 
Nacht einmal endet.
Dieses besondere Fest feiern wir gemeinsam mit dem 
Verein Plöcking 2000 am Freitag, 22. Dezember 2023 ab 
17:00 Uhr rund um die Hammerhütte. 
Bei stimmungsvollem Ambiente gibt es Punsch, Gu-
laschsuppe, frisches Gebäck, Kekserl,…
Wir laden alle dazu herzlich ein!

VERANSTALTUNGEN

Wintersonnenwendefest
Die regelmäßige Pflege des Steinlehrpfades und der Arena, 
die Abhaltung von Führungen, die Bewirtung der verschie-
densten Gruppen, die Organisation und Abhaltung der 
Veranstaltungen – viele zahlreiche ehrenamtliche Stunden 
waren auch heuer dazu wieder notwendig. 
Dafür möchte ich mich bei all unseren fleißigen Hel-
fer:innen ganz herzlich bedanken!

Danke auch an die Marktgemeinde St. Martin und den  
Verein Innovatives St. Martin für die finanzielle Unterstüt-
zung unseres Kulturvereins. 

‚‚

‚‚

Rückblick

UNTERSTÜTZUNG

Dank von Obm. Werner Gruber
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VeranstaltungsKalender

DEZEMBER 2023

Fr - 
Sa

15 - 
16

17:00 - 
20:00

Pfarrpunsch im Advent Pfarre Pfarrzentrum

So 17
17:00 - 
21:00

Präsentation/Rückblick Hilfsprojekt Sri Lanka Hilfsprojekt Sri Lanka Veranstaltungssaal

So 17 17:30 Alkovner Schlossperchten beim Granitwirt Granitwirt Granitwirt und Marktplatz

Mo 18 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Mo 18 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 18 18:00 Adventkonzert der Blockflötenklasse Landesmusikschule Ballettsaal LMS St Martin

Di 19 17:00 Advent im Foyer der LMS St. Martin Landesmusikschule
Foyer Landesmusikschule 
St. Martin

Di 19
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Pfarrzentrum

Do 21
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Do - 
So

21 - 
24

17:00 - 
20:00

Pfarrpunsch im Advent Pfarre Pfarrzentrum

Do 21 17:00 Advent im Foyer der LMS St. Martin Landesmusikschule
Foyer Landesmusikschule 
St. Martin

Do 21 17:00 „A gmiadliche Stund"
LMS Hartkirchen u. Die 

BLUMENTALER
bei Scheiblhofer Heinrich 
u. Marianne

Fr 22 17:00 Fest der Wintersonnenwende
Kulturverein Erlebniswelt 
Granit u. Plöcking 2000

Plöcking, Hammerhütte

Sa 23 Weihnachtsfeier Elis Lounge Elis Lounge, Markt 11

So 24
Punsch für Hope4Uganda 
jeweils nach der Kindermette und Mette

Verein Hope4Uganda 
Eva Aufreiter

vor dem Pfarrzentrum

So 24 22:30 Christmette Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Mo 25 08:30 Weihnachts-Hochamt Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Mo 25
10:00 - 
11:30

Weihnachtsgottesdienst Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Di 26 10:00 Fischstandlmarkt Fischerrunde Donauwaller Untermühl

Do 28
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Fr 29 19:30 Stammtischrunde Kameradschaftsbund Martinsstube

Sa 30 Punschstand ÖAAB Sparmarkt Jauker

UNTERSTÜTZUNG

Dank von Obm. Werner Gruber

*Anmeldung: Verena Reinthaler, 07232 2105 210
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Veranstaltungen

JÄNNER 2024

Di 02 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi - 
Fr

03 - 
05

Sternsingeraktion Pfarre und Jungschar Gemeindegebiet

Do 04
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Fr 05 Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr 

St. Martin i. M.
Martinsstube

Fr 05 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Granitwirt

Fr 05 20:00 Let´s Worship! 24: Lobpreis- und Gebetsnacht Freikirche Treffpunkt Leben

Sa 06 Pfarrkaffee Jungschar Pfarrzentrum

Sa 06 08:30 Sternsinger-Gottesdienst Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Sa 06 19:30
3. St. Martiner Neujahrskonzert 
Nachmittagsvorstellung 15 Uhr. 
Vorverkaufskarten: im VOI u. SMW

VOI - Kultur am Markt Veranstaltungssaal

Mo 08 Christbaum-Sammelaktion Umweltausschuss

Mo 08 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Mo 08
15:30 - 
16:20

Gesunder Rücken am Montag
Anmeldung: www.vhsooe.at (2 Kurse)

VHS Volksschule St. Martin

Mo 08
16:30 - 
17:20

Gesunder Rücken am Montag 
Anmeldung: www.vhsooe.at (2 Kurse)

VHS Volksschule St. Martin

Di 09 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Di 09
17:30 - 
19:10

Spanisch für Fortgeschrittene
Anmeldung: www.vhsooe.at

VHS Mittelschule St. Martin

Mi 10 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Mi 10
16:15 - 
17:55

Italienisch für Anfänger:innen
Anmeldung: www.vhsooe.at

VHS Mittelschule St. Martin

Mi 10
18:00 - 
19:40

Italienisch für Fortgeschrittene 
Anmeldung: www.vhsooe.at

VHS Mittelschule St. Martin

Do 11
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Fr 12 15:00 Sozialsprechtag Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Fr 12 19:00 Vollversammlung
Freiwillige Feuerwehr 

Plöcking
Feuerwehrhaus Plöcking

Fr 12
19:30 - 
21:30

Filmabend "Real Life" Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Mo 15 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 15 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum
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Veranstaltungen

*Anmeldung: Verena Reinthaler, 07232 2105 210

JÄNNER 2024

Mi 17 08:00 Vormittag der Begegnung Pfarre Pfarrzentrum

Do 18
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Fr - 
So

19 - 
21

3-Tages-Skifahrt Eishockey-Club Cracks Gasteinertal

Mo 22 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Mi 24 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Do 25
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Do 25
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss
Rotes Kreuz -
Ortsstelle St. Martin

Fr 26
15:00 - 
17:00

Heart4You Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Fr 26 19:30 Stammtischrunde Kameradschaftsbund Martinsstube

Fr 26
19:30 - 
21:00

Soaking in Gott Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Sa 27 Musikball Musikverein Martinsstube

Sa 27 14:30 Kinderfasching mit Zaubershow GH Ernst Gasthof Ernst

So 28 Pfarr-Kaffee Kath. Frauenbewegung Pfarrzentrum

Mo 29 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Di 30
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Pfarrzentrum

FEBRUAR 2024

Do 01
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Fr 02 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Granitwirt

Fr 02 19:00 Lichtmess-Gottesdienst Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Sa 03 Rocka Roas Landjugend
bei Paleczek Philipp, 
Erdmannsdorf 4

Sa 03 15:00 Kindersegnung Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Sa 03 18:00 Jahreshauptversammlung Imkerverein Gasthaus Wöhrer

Mo 05 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Mo 05
14:00 - 
15:00

Fit im Alter
Anmeldung: www.vhsooe.at

VHS Volksschule St. Martin
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Veranstaltungen

FEBRUAR 2024

Di 06 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Di 06
17:30 - 
18:30

Fit und Fun Bewegungsmix
Anmeldung: www.vhsooe.at

VHS Volksschule St. Martin

Mi 07 13:30 Seniorenwandern Seniorenbund TP: Wöhrer Parkplatz

Mi 07
16:15 - 
17:55

Italienisch für Anfänger:innen
Anmeldung: www.vhsooe.at

VHS Mittelschule St. Martin

Mi 07
18:00 - 
19:40

Italienisch für Fortgeschrittene
Anmeldung: www.vhsooe.at

VHS Mittelschule St. Martin

Do 08
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Do 08 14:00 Seniorenball Seniorenbund Martinsstube

Fr 09 19:30 Alles Komödie Theaterabend VOI - Kultur am Markt VOI - Kultur am Markt

Fr 09
19:30 - 
21:30

Filmabend "Lifemark" Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Mo 12 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Di 13 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 14 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Mi 14 19:00 Aschermittwochs-Liturgie Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Do 15
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Mo 19 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 19 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Mi - 
Do

21 - 
22

Eagles (Jugend) Ski Trip Freikirche Treffpunkt Leben

Mi 21 08:00 Vormittag der Begegnung Pfarre Pfarrzentrum

Do 22
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Fr 23
15:00 - 
23:00

Zimmergewehrschießen
Siegerehrung Sa, 24. Feburar um 20 Uhr

Kameradschaftsbund Martinsstube

Fr 23
15:00 - 
17:00

Heart4You Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Fr 23 19:30 Stammtischrunde Kameradschaftsbund Martinsstube

Fr 23
19:30 - 
21:00

Lobpreisabend mit Dax Batalaan Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Sa - 
So

24 - 
25

Skifahren Landjugend
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Veranstaltungen

FEBRUAR 2024

Sa 24
10:00 - 
20:00

Zimmergewehrschießen mit Siegerehrung Kameradschaftsbund Martinsstube

So 25 Suppentag Verein Plöcking 2000 Plöcking

Mo 26 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Di 27
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Pfarrzentrum

Mi 28 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Do 29
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Do 29
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss
Rotes Kreuz -
Ortsstelle St. Martin

MÄRZ 2024

Fr 01 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Granitwirt

Fr 01 19:30 Die Djangos Konzert VOI - Kultur am Markt VOI - Kultur am Markt

Sa 02 19:30
Benefizkonzert "Musik ohne Grenzen"  
BigBand Altenfelden u. Saxophonquartett Mia4

Verein Hope4Uganda 
Eva Aufreiter

Pfarrzentrum

So 03 09:30 Imkerstammtisch Imkerverein Gasthaus Wöhrer

Mo 04 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Di 05 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 06 13:30 Seniorenwandern Seniorenbund TP: Wöhrer Parkplatz

Do 07
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Fr 08
19:30 - 
21:30

Filmabend "Holy Ghost" Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Mo 11 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Di 12 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 13 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Mi 13 19:30
Vortrag „Wie wir die Welt sehen - der andere Blick 
auf die täglichen Nachrichten“

Kath. Bildungswerk Pfarrzentrum

Do 14
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Do 14 14:00 Jahreshauptversammlung Pensionistenverband Martinsstube

*Anmeldung: Verena Reinthaler, 07232 2105 210



Änderungen vorbehalten - weitere Veranstaltungstermine finden Sie im Schaukasten in der Gemeindelaube  
oder im Internet unter www.sankt-martin.at
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Veranstaltungen

MÄRZ 2024

Fr 15 19:30 Kabarettabend mit Manuel Thalhammer VOI - Kultur am Markt VOI - Kultur am Markt

Mo 18 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 18 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Mi 20 08:00 Vormittag der Begegnung Pfarre Pfarrzentrum

Do 21
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Do 21
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss
Rotes Kreuz -
Ortsstelle St. Martin

Fr 22
15:00 - 
17:00

Heart4You Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Fr 22
19:30 - 
21:00

Lobpreisabend Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

So 24 09:30 Palmweihe u. Prozession Pfarre

Mo 25 MAS Demenztraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Di 26
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Pfarrzentrum

Mi 27 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Do 28
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining* Sozialausschuss/MAS Pfarrzentrum

Do 28 19:00 Fußwaschung Gründonnerstagsfeier Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Fr 29 Steckerlfisch-Grillerei Zinöcker Imbiss Zinöcker Imbiss

Fr 29 15:00 Karfreitags-Liturgie Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Fr 29 19:30 Stammtischrunde Kameradschaftsbund Martinsstube

Sa 30 16:00 Karsamstags-Feier für Kinder Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Sa 30 20:30 Auferstehungsfeier Pfarre Pfarrkirche St. Martin

So 31 08:30 Oster-Festgottesdienst Pfarre Pfarrkirche St. Martin

So 31
10:00 - 
11:30

Oster-Gottesdienst Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

*Anmeldung: Verena Reinthaler, 07232 2105 210
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Gedanken von Alfred Beham

So schnö´ geht a Jahrl uma,
da Advent iś  wieda kumma,
boid wird Weihnåchtn då se,
mein God´ na, iś  des net sche?

Wås iś  da Advent denn fia a Zeit?
Då iś  jeds Joah´ de große Freid ,́
wó s Herpassn aufaungt gaunz bestimmt
vier Wocha laung bis ś Christkindl kimmt.

Vier Wocha laung! Oh mein God na!
Aus wá s, waun de Zeit net wa!
De ållaschenste Zeit im Joah ,́
oiwei wieda wundaboa!

Í  haú  beharrlich eruiert,
warum d´ Adventzeit existiert
und seit waun natürli á ,
laung schaú , jå des wisś n ma.
Åba wia laung wisś  ma net,
von Joahhundertn iś  då de Red .́

Dass das Wort Advent auś n Latainischn kimmt,
des woaß i´ z.B. gaunz bestimmt,
åba des alloane woá  má  zweng´
und waun i´ a weng weida deng –
za den iś  ś Hirnkastl jå då –
bin i fündig woan danó!

Í  håb´ mi´ beim Nåchdenga richti´ g śchundn
und dabei folgendes gefundn:

Må muaß de Zeit fia momentan
á  kloas wengal in Aschling drahn
und sé  dé  Vagaungenheit ź ruckbeschern,
daun siagt má , má  kaú  fündig werdn.

Und i´ bi´ fündig woan, gaunz kloa,
i´ woaß jetzt genau wås oamoi woa,
und warum d´ Adventzeit existiert.
Í  hau folgendes nämli´ eruiert:
Des geht ź ruck auf ń Påpst Hadrian –
Í  glaub´ den „Zweitn“, sunst kenn i´ kań ,
der woa á  Dings, á  Revolutionär,
der håt vor 500 Jahren ungefähr
auf an Konzil mit seine Freind´ beschlossn:
es wird á  Radikalkur unverdrossen
und unverzüglich inszeniert,
auf der Folgendes erneuert wird:

Augfaungt vom Zölibat und der Enthåltsamkeit,
der Keuschheit und Zufriedenheit
håt a außerdem nú  g śågt sodann,

dá  weise Påpst, da Hadriań ,
dass des und des und des passiert –

und Jesus Christus zum Sohn Gottes wird.
Auf dass á  eń  Himmö foahn kaú  jedazeit

und durt bleibm kaú  so laung ś ń gfreit.

Des håt alsodaun dé  Kirche reformiert
und so g´måcht wiá s heit´ existiert.

Da Advent g´hert då natürli´ á  dazua!
Gaunze vier Woch ń Traumzeit pur!

Dé  sogenannte Vorweihnåchtszeit
Bei uns Christ ń, so a Freid!

Herpassn, bis ś Christkindl kimmt,
es gibt nix´ Schenas, gaunz bestimmt!

Und da Advent iś  hoit wia jedes Joah´
oiwei wieda wundaboa!

Mia g´frein uns so, oh´ Jessas na!
Aus wá s, waun des net so wa!

Da´ Advent




